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Meinen werthen Kunden , sowie einem verehrlichen
Publikum erlaube ich mir anzuzeige » , daß ich mit dem

Heurigen ein ausgesuchtes Lager in achte « und « nächte «

GchmnSsache « eröffnet habe .

Mit der Bitte um geneigten Zuspruch zeichnet

HochachtungSvollst

Ernst Eyring , Goldarbeiter ,
11064 WT Kirchhofsgasse 7 .

"
W ,

Holz - Versteigerung .

Dienstag de « SS . April , Bormittags 10 Uhr an -
werden in dem Bremthaler Gemeindewald Distrikt

»lgendeS Gehölz versteigert :
Stück Tannenstangen I . . II . und III . Classe ,

IV . Classe ,

M Bestellungen auf die Montags - Vorstellung
;**=« Samstag und Sonntag ( am letzteren nur

” ’ 1 Uhr Mittags ) aufgegeben werden .

«NI
zu IG
\yt (Uh.

« cftf £. 1540
chw 8

nd
° Ä, ^ lluugen sür die Sonntag - Vorstellung

M c Meiningen Men Hofbühne können nur

spätestens Samstag Bormittag 11 Uhr
kJ "^ cksichtigt werden , soweit der Borrath an Karte «

° ch reicht .

frisch eingetroffen bei
_________

G . Mattio , Markt . 11518

Zwei hochfeine Bettstellen und ditto Nachttische ( Genre

modern ) nußbaum matt und polirt mit Palisander - Bordure ,

Maserfüllung , zu verkaufen Stiststraße 23 , Stb . 1 St . 11410

VI . „
eichene und buchene Durchforstungswellen .

Iremthal , den 23 . April 1884 . Der Bürgermeister .

Bekanntmachung .

Samstag den 86 . April c . Nachmittags 8 Uhr
™ in der Behausung Frankfurterflraste 46 dahier
*• vMjcnottöfctt ( noch nicht aufgesetzt , 50 Fries - md
Oberstmsforme « , 48 Ballnster für Balkons , 1 eiserner

? « las - rmühle » , eine Erdmühle ,
Bild , I alter Ofen und eine grch .

it öffentlich zwangsweise versteigert .
wirk ^ Wiesbaden , den 25 . April 1884 .

p22L_ _______________ Eschhofen . Gerichtsvollzieher .

8

. L Edm . Rodriau '
s Hos - Buchhundlung .

gebrauchte Leder » und größere Neisekoffer zu Haven
Lammert , Sattler , Metzgergaffe 87 . 11520
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? Ausstellung
von

i Pariser Modell - Hüten
,

» wie allen in die Branche einschlagenden Artikeln und täglich eintreffenden Nonveautds zeigen ergebenst

I Jung & Schirg ,

„ V .

Neue Rartoffeln
und

neue Matjes - Häringe
empfiehlt

A . Helfferich , vorm . A . Schirmer ,

M 98 .
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Ä empfiehlt zu bevorstehenden Coufirmatione « sehr M

W schöne und passende Geschenke zu sehr bMge « 1

w Preisen . 11213 S
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Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten diene zur Nachricht , daß es

Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere liebe Frau
und Mutter , Margarethe Beiz , geb . Saale , nach
langem und schwerem , mit Geduld ertragenem Leiden

zu sich zu rufen .

Die Beerdigung findet Sonntag den 27 . April Mittags
1 Uhr vom Sterbehause , Römerstraße 168 , aus statt .

Dotzheim , den 24 . April 1884 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

11497 Karl Beiz .

No . » 8Wiesbadener TagdlattBeite 2

Die tranerade « Hi « 1erbliebe « e »11505

10901

Alter vonund schweren Leiden in einem

Im Namen der Hinterbliebenen :

Heinrich Koch , Bauaufseher .

Eine perfekte Herrschaftsköchin sucht Stelle

Ph . Ad . Kies , Herrnmühlgasse 3 . ।
Ein braves Mädchen sucht Stelle . Näh . Hermannst ^

im Laden .

Personen , die sich andteren r

Verkäuferinnen für Conseetion , Schreibmaterialien «

Delikatessen - und Colonialwaaren - Geschäft mit Sprachkennm

empfiehlt Bitter ’ » Bureau , Webergasse 15 .

Eine geübte Kleidermacheri « sucht Beschäftigung m

außer dem Hause . Näheres Steingasse 13 , 2 St . h . J "

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im WeitzzeugnM
und außer dem Hause . Näheres Rerostraße 12 . w

Eine tüchtige Glauzbügleriu sucht noch einige P "

künden ; auch nimmt dieselbe Wasche zum Biigel « an . ’

Feldstraße 18 , Parterre .
Ein unabhängiges , kl ästiges , sauberes Mädchen sucht M

stelle . Näh . Karlstraße 2 , 2 . Stock rechts .
„ e ft

Eine zuverl . Frau s . Beschäftigung . Näh . Schachtstr . 6 . l

Ein Mädchen sucht Monatstelle oder des Nachmittag
Kind auszutragen . Näh . kleine Webergasse 3 .

Ein tüchtiges , fleißiges Mädchen vom Lande sucht

Näh . bei Frau Bauer,kleineDotzheimerstraße6,Hth - ft

um l1/ * Uhr nach langen

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die Trauer -

Nachricht , daß unsere liebe Schwester , Schwägerin und

Tante , Frau Elisabeth Mollath Wwe . , geb . Abt ,

nach langem , schwerem Leiden am Mittwoch Abend ver¬

schieden ist . m
Die Beerdigung findet heute Samstag den 26 . Aprrl

Nachmittags 2 Uhr in Königshofen vom Sterbehause
aus statt .

SBieghttben und Bleidenstadt , den 26 . April 1884 .

Danksagung .

Allen Denjenigen , welche bei dem Hinscheiden unser «

lieben Schwester , Schwägerin und Tante ,

Elisabeth © Koch ,

so innige Teilnahme bewiesen und sie zu ihrer letzte»

Ruhestätte geleiteten , sagen wir unseren herzlichen Dank .

Verwandten , Freunden und Bekannten die

traurige Mittheilung , dass unser innigstgeliehter
Sohn , Bruder und Neffe ,

Georg Flies »
Gerichts - Aspirant ,

Todes - Anzeige .

Hiermit die traurige Mittheilung , daß unser geliebtes

Söhnchen , Wilhelm , im Alter von l1/ » Jahr nach

langem , schweren Leiden am Dienstag in Haintchen

gestorben ist . Die Beerdigung findet in Wiesbade «

heute Nachmittag 41/ . Uhr vom Leichenhause aus statt .

Die tiefbetrübten Eltern :

11489 Georg Moos und Fra « , geb . Zabel .

19 Jahren sanft dem Herrn entschlafen ist .

Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittag
um 2 Uhr vom Sterbehause , Kirchgasse 11 ,

aus statt

Wiesbaden , den 25 . April 1884 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

11433 Jacob JPlieS , Zugführer .

Todes - Anzeige .

Fräulein Magdalene Wenzel , welche seit ihrer
Jugendzeit in der Kinderbewahr - Anstalt thätig war unb

derselben lange Jahre in treuer Pflichterfüllung vor -

gestanden hat , ist heute in ihrem 60 . Lebensjahre nach
längerem Leiden sanft verschieden .

Ihr Andenken wird gesegnet bleiben .

Wiesbaden , den 24 . April 1884 .

Der Borfta « d der Ki « derbewahr . A « statt .

Die Beerdigung findet Sonntag den 27 . April Rach,

mittags 31/ » Uhr vom Sterbehause , Schwalbacher -

straße 61 , aus statt . 239

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dm

schmerzlichen Verluste unseres lieben Sohnes und Bruders
Emil Knoll , sowie für die trostreiche Grabrede bei

Herrn Pfarrer Ziemendorfs , für die treue Pfleg !

der barmherzigen Brüder und für die reiche Blumes

spende sagen wir hiermit unseren innigsten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen : i

11087 Mutter und Geschwister . g

1
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Jeter ^ nt hat und zu allen Arbeiten willig ist , sucht Stelle
" -H Frau Schug , Hochstätte 6 . U516
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« m anständiges , starkes Mädchen sucht Stelle als Mädchen
ji oder Hausmädchen . Näh . Adlerstraße 59,1 St . r . 11420

T -
eumadche « für HerrschaftShäuser , einfache Haus - und

« Mädchen empfiehlt Ritter ’ * Bur . . Webergasse 15 11525

J l ^ uges Mädchen von auswärts sucht Stelle als Haus -
Wen . Näh . Hellmundstraße 5 a , 1 . Etage rechts . 11426

kräftiges Mädchen in gesetzterem Mter ,
welches tm Nähen , Bügeln und Servilen bewandert ,

Q;
hier aber fremd ist , sucht eine Stelle , am liebsten

Ammermädchen. Eintritt : kann sofort erfolgen . Näh . bei
ck- rmeister Wilhelm Wagner , Karlstraße 34 . 11421

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen sucht
Stelle , am liebsten als Hausmädchen oder Mädchen

- Näheres Faulbrunnenstraße 6 , Parterre . 11417
m junges , anständiges Mädchen von angenehmem Aeutzern ,

und Handarbeit erfahren , sucht unter bescheidenen
^ Uen Stelle als besseres Haus - oder Zimmermädchen .
• Bahnhofstraße 6 , Hinterhaus , 2 St . h . 11502

? « ? s? ^ ständige Herrschaftsköchin mit guten Zeugnissent Stelle . Näh . gr . Burgstraße 10 in der Conditorei . 11429

2 * lunges , sehr braves Mädchen von auswärts aus guter
ie sucht pasiende Stelle . Näh . Taunusstraße 53 . 11427
ttdjt wird für einen zuverlässigen Mann , der unver .

et in eme schwierige Lage gekommen ist , Stellung als
atseeretär oder Beschäftigung mit schriftlichen Arbeiten rc .
»en unter R . R . 66 an die Exped . d . Bl . erbeten . 11503
llen wünschen : Herrschaftsdiener , Hotel - HauSburschea , zwei

kellner . R . d . A . Eichhorn , Schwalbacherstr . 55 . 11519

iin tüchtiges Wafch - Mädche « vom Lande , welches melken
"n

„
und zu allen anderen häuslichen Arbeiten willig ist , sucht

ielle durch Fr . Schug , Hochstätte 6 . 11517
Ein junges Mädchen mit guten Zeugnissen

. Mt ouf 1 . Mai Stelle als Haus -- oder Kiuder -
$ tflU stern ’ Kranzplatz 1 . 11526

ieutsche Bonne empfiehlt Ritter ’ * Bureau . 11525
ne sutempfohlene Gesellschafterin , eine Kammerjungfer ,

? stfener und Kutscher empfiehlt das Bureau
»ermauia "

, Häfnergasse 5 . 11528

- i?/ ?^ Emermadche « empf . Ritter ’ * Bureau . 11525
« ne sehr gute Herrschaftsköchin ( hier fremd ) . 1 gutbürger -

■msÄ " ’ i Fäbl5eit iur Stütze der Hausfrau
en Stellen durch Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 11527

I
Verkäuferin gesucht

A ^ A ^ Aenntnissen für ein feines Bronce - Waaren -
Geschäst . Off , sub W . S . 27 an die Exped erb . 11495

" ’
n

1
1

6 . 1

.....- ------ - -- xv . iiuxsi
mer - » 0 m mct j an 0 f c r a empfiehlt Ritter ’*

Bureau , Weberqasse 15 . 11525

öe
. Versoueus die gesucht verdeu r

£ \ ,ön,nen no <Lcini9e Mädchen das Weißzeugnähen (Hand -
mt ) erlernen Römerberg 18 , 2 St . h .

'

® ine Verkäuferin für mein Colouialwaareu » uud
Delieatefseu - Geschäft gesucht .

J . C . Kelper , Ktrchgasse 44 . 11507
Em reinliches Monatmädchen gesucht Röderallee 30 . 11493

• X111 ^ E »
^ » dchkn , welches gut serviren kann , wird gesucht

»» der „ Billa Beatrice "
, Gartenstraße 12 . 11409

braves Mädchen wird für Hausarbeit gesucht
^ ahnstraße 20 , I . 11408

Ein gut empfohlenes Mädchen für Küchen - und Hausarbeit
gesucht Taunusstraße 5 bei Dr . Held . 11406

, ^ iue deutsche Gouvernante , sehr leistunasfähia
iu Mufik , wird gesucht . Mäh . Exped . 11402

Ein feineres Zimmermädchen , welches perfect schneidern und
bügeln kann , mit Kmdem umzugehen versteht und auch mit

A ^ effen geht , wird für sofort gesucht . Gute Zeugnisse sind
erforderlich . Näh . Exped . 11397

x,
Mädchen , welches selbstständig gut kochen kann und

Hausarbeiten verrichtet , wird in einen kleinen Haushalt gesucht .
Eintritt zum 15 . Mm . Näh . Oranienstraße 24 , 2 , Et . 11394

« in innges , braves Mädchen , das zu Hause schlafen kann , in
eme kleine Haushaltung gesucht Hermannstraße 4 , St6 . P . 11424

» ÄÄ * * *

Scheukamme , SSUSMSSte ’ S
e » Midch - - . SZum

auf den l . Mai nach auswärts gesucht . Räh/Schillerplatz 1 ,zweite Etage . 1139g
Feinbürgerliche Köchin für eine kleine Familie gegen guten

Lohn gesucht durch Ritter ’* Bur . , Webergasse 15 . 11525
eine gute Köchin in ein Herr -

NS fchastSyaus , em tüchtiges Hausmädchen ein ?

!rtSÖeS französische Bonne und eine Restan -

S bttr * ba8 Bureau „ Germania "
, Häfner -

ßuiie O .
11528

kür ein größeres Haus (Kaltwasserheilanstalt )selbstständig zu kochen im Stande und gut empfohlen ist , wird
zum baldigen Eintritt gesucht ( 50 — 60 Mk . per Monat ) dnrck
Bitter s Bureau , Webergasse 15 .

P
11525

auf sofort gesucht Müller -'
S "

, stkaste 58 , 2 Treppen hoch . 11402

äuää » —
ns

Scheukamme
,

roirb «

eine @ S & ineit $en deinen Haushalt gesucht Schulgafie 10 ,

Für ein Cigarren - Geschäft wird ein angehender Commis
gesucht . Off . unter R . K . 30 postlagernd hier erbeten . 11486

Bauschlosser .
solid und tüchtig , gesetzten Alters , auch in
und Wasserleitung erfahren , findet dauernde t2 ?e SS
fluten Lohn . Offerten unter R . M . 20 Beförbm RudolfBosse , Coblenz . ( K . Cob . 147 .)

Lehrjunge toirb
fleÄrr ° "

»
« in Kellner -Lehrling gesucht . Where ^ b^

^ ^ ^ '

„ . . .
Gebr < Abler , Neroberg . 11412

ÄÄXf * Tuerei erlernen wlll

Herrschaftlicher Diener gesucht d . Ritter ’* Bur . 11525
( Fortschnng in der Beilage .)

^ Jfine Köchin , welche der feinen Küche selbstständia vorsteben

^ LrL ^ z ouür Zeugnisse ist? sucht
IWnhofstraße 18 , 2 . Sto ^ .

Jin junges , katholisches Mädchen vom Lande , von eisern

6« 6 ‘ Ä, ‘ « Li
Ei « deutsches Fräulein

^ a ^tent Stelle bei einer ausländischen
MM als Kammerlungfer oder zu einem kleinen Kinde nicht
5/ßvHt Näheres täglich bis 4 Uhr Nachmittags Wellrch -
röe 6 , Seitenbau , 1 Stiege hoch . 11499
ikSchinnen mit den besten Empfehlungen , Zimmermädchen
Vie Haus - und Küchenmädchen suchen baldigst Stellen durch

« D - S. 4 ,
Beilbach , kl . Schwalbacherstraße 9 . 11491

.
®tn Mädchen , welches gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle a ! S

, L
. Kirchgasse 2 , 2 Tr . 11523

«
® au ^ btUn ’ s° wre em kräftiges Mädchen suchen

Schwalbacherstraße 55 , Part ? ! . 11519

: n :



WiesbadenerSette 4

Frankfurter Hypothekenbank.

Mndigllllg dkl 41 - loigen MarlpfaMricfc .

In unserer Bekanntmachung vom 28 . März 1884 hatten
wir uns bereit erklärt , die Fortdauer der 41/ » ° /oige « Ver¬

zinsung bis zum 1 . October 1886 denjenigen Inhabern unserer
4Vs " /oigen Markpfandbriefe einzuräumen , welche sich für die

Zeit vom 1 . Oktober 1886 ab mit Herabsetzung des Zinsfußes
aus 4 °/o einverstanden erklären und ihre Pfandbriefe zu ent¬

sprechender Abstempelung einreichen würden . Indem wir die für

diese Einreichung gesetzte Frist auf Wunsch einiger Einlösungs¬

stellen bis zum 5 . Mai 1884 verlängern , kündigen wir

gleichzeitig sämmtliche , nicht in dieser Weise zur

Abstempelung kommende 4Vs °/oige Markpfandbriefe

zur Rückzahlung . Dieselben werden gegen Rückgabe der

Stücke uebst den noch nicht fälligen Coupons und den Talons

von heute ab eingelöst , unter Zinsberechnung bis

zum Rückzahlungstag , längstens aber bis zum
1 . August 1884 . Auf diejenigen Stücke , welche erst nach
dem 31 . August 1884 zur Einlösung gelangen , wird für die

Zeit vom 1 . August 1884 ab ein 2 ° /» iger Depofitalzins
vergütet .

Die Einlösung erfolgt sowohl an unserer Casse (Junghof¬
straße 12 ) als auch bet unsere « sämmtlichen EinlösungSstellen ,
insbesondere

ht Wiesbaden bei Herren Munzel & Cie .

Ebendaselbst können bis zum 5 . Mai 1884 diejenigen Pfand¬
briefe , deren Abstempelung noch gewünscht wird , eingereicht
und demnächst im Juni d . Js . die abgestempelten Stücke nebst
- en , entsprechenden neuen Couponsbogen wieder erhoben werden .

Wir machen schließlich darauf aufmerksam , daß wir auf
Antrag die Controls über Berloosunge « und Kün¬

digungen unserer Pfandbriefe kostenfrei übernehmen
uud die deSfallsigen Formulare , aus welchen die Bedingungen
ersichtlich sind , an unserer Casse , sowie bei unseren Einlösungs¬
stellen bezogen werde « können .

Frankfnrt a . M . , den 23 . April 1884 .

11415 Frankfurter Hypothekenbank .

Jeden Samstag
verkaufe die in meiner Fabrik

aussortirten Damen -

u . Herren - Handschuhe .

Dame « , 2knöpf . , coult . und

schwarz , ä 1 Mk . 35 Pfg . ,

Heere « , Iknöpf . , coult . und

schwarz , ä 1 Mk . 50 Pfg .

R . Reinglass
Glacehandschuh - Fabrik ,

18 « e « e Colo « « ade 18 .

Schul - Ranzen
mit Schild und starken Lederriemen

dies Jahr schon zu 85 Pfg .

Schul - Taschen , sowie sonstige Sorten Ranzen
in grosser Auswahl . 10825

Schul - Tafeln , Griffelkasten etc . billigst .

J . KeuL Ellenbogengasse 12 ,

grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

Schwalbacherstraße . Frühstückspause in Hause « ( Frühstück 6*

nehmen ) , Mittagessen in Kiedrich . Von Eltville — WieSbadq

36

»

In

Ferd . Müller , Auctionator .342

«1
.080

_________
W 8g Langgasse 32 .

*46 ^
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Sonntag den 27 . April er . III . Hanpttour
pro 1884 : Wiesbaveu — Gchlangenbad -

► Hausen vor der Höhe — Hallgarter Zange -

Kiedrich - Eltville . 196

Abmarsch Morgens priieis 7 Uhr Ecke der Dotzheimer . und

Abends
'

perBah « . Gesammtmarschdauer 6V » bis 7 Stund « ,

ePras Alterthums - Museum ist dem Publikum vim

28 . April an Montags , Mittwochs und Freitags tu»

2 bis 6 Uhr geöffnet Besondere Besichtigungen wolle tot

Friedrichstraße 1 anmelden . 1A

£ Of[ . A . Engel , TauE

( höherer Nährwerth ) Hofl . A . Schirg ,
G . Bücher , Wilhelmstr . 18 , F . Strasburger , SW »

W . Braun , Kirchg . 1 , F . Eisenmenger , MoE z
W . Jung , Ecke der Adolfsallee , C . Bausch , LangE

^
W . Müller , Bleichstr . 8 , J . Bapp , Goldg . 2 , P . Frei »

Rhchistraße 41 , C . Fey , Micheisberg 30 , Frau Se » * *
£

MtchelSberg 30 .
___

Ein gr . Holzkoffer zu verkaufen Lehrstratze 1 , Part . 1

Hpiess ’ sche

Lehr - end Erziehungs - Anstalt
von

Lina Holzhäuser m Wiesbaden ,
1 Müllerstrasse 1 .

Beginn des Sommer - Semesters den 28 . April Vor¬

mittags 9 Uhr . Anmeldungen werden in der Anstalt Vo»

mittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bii

4 Uhr entgegengenommen . IW

g : Bekanntmachung . £
Nächste « Dienstag den 29 . April e . , Morgett

9 ' /« Uhr anfangend , läßt Frau Major Wey mar imW

6 Friedrichstrasse 6
Nachverzeichnetes gegen Baarzahlung versteigern :

1 Pferd ,
braune Stute , groß , zugfest,

1 Halbverdeck , 1 Chaisengeschirr »

1 Reitsattel .

Sodann kommt zum Ausgebot :

1 neuer Metzgerwageu (auch s

Mlchwagen zu gebrauchen ) , 1 Halb «

chaise ,
1 einspänniges Geschirr

1 Karrngeschirr mit Sattel .

Daa - latt . No . 98

Wiesb . Rhein - und Taunus - (M

Crepe ,
Trauerhüte &

Trauerrüschen j
stets vorräthig bei

I » Stein ,

Putz - , Band - & Modewaaren - Gesch ^
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F Weimar - Geraer Eixenhahn .
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Die uneingelöst gebliebenen sieben Jahrgänge Dividendenseheine No . 2 bis mit No . 8 unserer

Prioritäts - Stamm - Actien , betreffend die 6 l/a Betriebsjahre vom 1 . Juli 1876 bis Ende 1882 , werden bis zum

1. Juni 1884 bei unserer Hauptkasse in Weimar und bei den bekannten
.

Bankstellen , je zusammen ohne

jjummerzwang gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 16 . Juni v . J . mit vier Mark bezahlt .

Für unvollständige Serien und einzelne Scheine haben wir bei uns eine Sammelstelle eingerichtet ,

Veche nach wie vor bis auf Weiteres bereit ist , dergleichen Scheine frankirt entgegen zu nehmen , um daraus unter

bestmöglichster Beachtung der Reihenfolge des Eingangs volle Serien zusammen zu stellen . Diejenigen Scheine , welche

hierbei Verwendung finden können , werden alsbald mit je 50 Pfg . portofrei bezahlt . Bis jetzt sind aus solchen einzelnen

Scheinen 2853 volle Serien gebildet worden und einschliesslich dieser nunmehr 52 ° /o aller Scheine eingegangen .

Weimar , am 5 . April 1884 .

Die Direction der Weimar - Geraer Eisenbahn - Gesellschaft .

In 5 Akte » von Shakespeare , übersetzt von Tieck .

den ,

l Vor-

It Vor
2 hii

IM

385 ( EL 3221F . )

Mainzer Stadt - Theater .

Heute Gamstag den 26 . April :

Siebentes Gastspiel des Herzoglich
Meiningen ' ^ " Hof - Theaters .

Zum erste » Male :

W Ein Wintermärchen

Ugfch
hirr ,

Sonntag den 27 . April :

Achtes Gastspiel des Herzoglich Meinmgen ' schen
Hof - Theaters .

Ein Wintermärehen .

tor .

W

Montag den 28 . April :

Neuntes Gastspiel des Herzoglich Meiuiugeu ' scheu
Hof - Theaters .

Zum letzten Male :

Ein Wintermärchen .

Briefliche oder telegraphische Billet - Bestellungen von auswärts

volle man gefälligst unter Beifügung des Betrages an die

Kasstrerin des StadttheaterL , Fräulein Häußer , adresstren .
Billete können stets für 2 Vorstellungen voraus gekauft

Verden .

,sohäf

Während des Gastspiels de » Meinmgen
' schen Hoftheaters

vird jeden Abend 11 Uhr ein Extra - Zug von Mainz nach
Wiesbaden ( anhaltend an der Station Curve ) abgelassen werden .

, Der Billetverkauf für Wiesbaden findet bei Herrn Hof -

Krchhändler Edmund Bodrian , Laug gaffe 27 , statt
Wd zwar am Tage vorher bis 5 Uhr Nachmittags gegen Ein -

Wung des Betrags incl . 20 Pf . Bestellgeld für die am

aftr Me darauf stattfindende Vorstellung . Die Abgabe der Karten

Met je am Tage der Vorstellung selbst von Morgens ab in
^ Mannten Buchhandlurg statt . 204

iS - ! äTaunus - Club
,

Sect . Wiesbaden ,

re ® MMO Sonntag den 27 . April : Nachmittags .
^

ii ! WB ® Ausflug nach Neudorf , dem Wallufer

Kopfnud Wallnf . Abfahrt 2 Uhr 36 Mi « .

;t . 111 mit der Nass . Eisenbahn ( SonntagLbillet Walluf ) . 236

Ernst Kohl .

Cigarren - md Nqueur -

Aucüon .

W Heute Samstag
■

Vormittags 9V2 Uhr
werde «

10,000 Cigarren
und

100 Naschen Nqueur
der bekannte « guten Dualität

im Auetiouslokale

6 Friedrichstraße 6
gegen Baarzahlung versteigert .

342
_______

Eerd . Moller , Auktionator .

Wirthschafts - Berlegnng .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich meine Wirthschaft
von Steingasse 22 nach

W
*

11 Steingasse 11

verlegt habe . Empfehle ein ausgezeichnetes GlaS Lagerbier
aus der Enders ’schen Brauerei , sowie vorzüglichen Aepfel »

wein . Hochachtungsvoll

10864
_________

Fritz May .

Hochfeine Tafelbutter
von Gütern versendet täglich frisch in Postkübeln von 8 Pfd .

netto , jetzt 9 Mk . 50 Pfg . franco gegen Nachnahme 11414

Henriette Teichert » Tilsit , Ostpr .

Ein Flügel und ein gutes Billard billig zu verkaufen .

Näh . Expedition .

Sin Sopha , mit Fantasiestoff bezogen , sehr billig zu ver¬

kaufen Goldgasse 22 , 2 Stiegen hoch . Uö2d
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Albert Preln ,11372

Gesuche

(Rin . F . F . 4804 .) 350erbeten .

d>

Für eitte ältere Dame wird in einer achtbaren

jüdischen Familie während eines vierwöchentlichen Cur «

aufenthaltes in Wiesbaden Pension gesucht . Adressen
unter Chiffre F . 0 . 250 an die Zeitungs - Expedition von

Budolph Messe , Berlin , Friedrichstraße 66 ,

• „ 2 .40
> , , 2 .50
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Rother Weizen .
Safer 8 Mk . 5 Pf .
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200 Ceutuer Kartoffel «
per Kpf . 17 Pf . , per Mltr . 4 Mk . 30 Pf . , empfiehlt
11512 Günther Schmidt , Ellenbogengasse 2 .
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Wir bemerken , dass wir wegen des hohen Zolles nur die
feinsten Weine nach Deutschland exportiren . 8511

Laden 16 Reugafse 16 .

Täglich aus dem Markt : Aechten Rheiu - Salm , Elb -

Salm billigst , lebende Rbeiu - Hechte , Karpfen , Brese » ,
Barsche , Aale , frische Ostender Seezungen ( Soles ) per

Pfund 1 Mk . 20 Pfg . , Steinbntt (Turbot ) son 1 bis 10 Psd .

schwer , per Psd . 1 Wit 20 Pfg -, lebendfrische Maifische ,
prima Cablia « im Ausschnitt , Merlans (Weitling ) , Ma¬
krelen , sehr schöne , große

Egmonder Schellfische ,

Bratbücklinge , Kieler Roheß - Bücklinge , Kieler

Sprotte « per Psd . 1 Mk . 20 Pfg .

Frische Sendung : Prima große holl . Voll - Härinqe per
Stück 7 Pfg . , marinirte Häringe 10 Pfg . , Noll - Häringe
( Rollmops ) 10 Pf . , Caviar per Psd . 2 Mk . 20 Pf . empfiehlt

Angebot ers

Adlerfiraße 49 , Vorderhaus , ist eine Wohnung von zwei
Zimmern , Küche und Keller auf 1 . Juli zu verm . 11428

In der Nähe des CurhauseS ein gut möblirteS Zimmer zu
vermieihen . Näh Exped . 11511

Ein einfach möblirteS Zimmer an einen Herrn auf gleich zu
vermiethen . Näh . Friedrichstraße 37 , Seitenb . , Part . r . 11418

Eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Keller

ans de « 1 . Mai zu vermiethen . Näh . Friedrich¬
straße 37 , Seite « ba « , Parterre . 11530

Eine prachtvolle Wohnung , Hochparterre , und eine desgleichen
zwei Stiegen hoch , sofort zu vermiethen Helenenftraße 18 ,
Vorderhaus , Parterre . 11522

Ein Frontspitz - Zimmer ist mit oder ohne Möbel zu ver -

miettzeu Querstraße 1 , Parterre . 11416

Sin auch zwei anständige Mädchen können gute Schlafstelle
erhalten PhilippSbergstraße 2 , Frontspitze . 11515

( Fortsetzung in der Beilage .)

N

N
M
B
M
91

l !
B

Preis - Courant
der

griechischen Kranken - & Dessert - Weine
des Hauses E . A . Tolle in Cephalonia

von A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Zu verkaufe « : MÄ »
.

ein kleiner Messt « gkefsel Stiftstraße 11 , 1 Tr . h . IM

Tages - Kalender ,

Samstag ben 26 . April . _ .„M
Deutschkatholische ( freireligiöse ) Temeiude . Nachmittags 2 Uhr : BM ?

des Religions -Unterrichts für die Kinder der 1 . Abtheilnng in

Mittelschule auf dem Marktplatz .
Keamten -Perein . Abends : Zusammenkunft im Vereinslokale .
Musikalischer Mud . Abends präcis S Uhr : Aeneralversammlnng .

„
OTTO

’
s neuer Motor “

( „ Patent “ )
prämürt mit den höchst. AnsreichmmgtU,u .A .

„ Goldene Staats -Medaille “ Düsseldorf 1880.
Goldene Medaille Paris 1881.

____ Billigste ML DeQuemsteBetriehsKraft ,
von V>, I , 2, 4 , 6, 8, 10, 12,16 , 20 , 25 , so , 4o , 50 und mehr Pferdelraft ,
gtgentodttig mehr als 10,000 Exemplare kl Anwendung . — Geräuschloser
Gang .

Durchaus zuverlässiger gefahrloser Betrieb . — Geringster GaSconsum . — stein
Helzen . — steine beständige Wartung . — Keine Belästigung durch ausstrahlende
Wärme . — Jederzeit ohne Vorbereitung betriebasähig . — Keine behördliche Soncesston .
- Aufstellung kl Etagen zulässig .

Gasmotoren - Fabrik Deut » in Deut .s bei Cötn .

50 Mark Belohnung .

Ein achtes , schwarzes , großes Spitze « t « ch vom Theater
nach der Adelhaidstraße verlöre « . Dem redlichen Find «
50 Mark Belohnung . Näheres Expedition . 10881

Eine weiße Stellhanbe wurde verloren . Gegen Belohnung
übzugeben Platterstraße 13c . 11501

Syiovfnrott in der Langgasse eine Brille . Ml »
XjvIUHvU bittet , dieselbe gegen Belohnung abp

geben im „ Hotel zur Rose
"

. 11407

Schluß -Quittung .

Für die bedürftige Familie in Eppenhain find ferner bei id
eingeganaenr Von ® . H . 3 M . , D . W . 6 M ., P . E . 2 M . , „von d!
HLns

" 7 M . 20 Pf , E . T . 1 M . 50 Pf ., C . L . 3 M ., von Ung . buti
die Stadtpost 50 Pf ., von mehreren Herren ans der Wirthschast
Wenzel ( Faulbrunnenstraße ) 2 M ., G . W . 2 M ., S . W . 1 M -, worübn
wir quittiren .

Wir schließen hiermit dies « Sammlung , indem wir W
Namen » er Bedrängte « de » freundliche « Geber « wärmst «
Da « k ausspreche « . Neber die zweckmäßige Berweuduug W
« ns zugeftoffenen reiche « Gabe « — im Ganze « 605 Statt
81 Pf . — behalte « wir u « S vor demnächst Bericht zu erstatt « .

_____________ ___ ______________________
Die Expedition .̂

Marktberichte .
Mainz , 25 . Aprü . ( Fruchtmarkt .) Ans heutigem Markte,hfl

weder in der Tendenz noch im Geschäfte eine Aenderung vor und blM
denn für alle Fruchtgattungen die vorwöchentlichen Preise behauptet . L "
notiren ist : 100 Kilo hiefiger Weizen 19 M . biS 19 Mk . 50 Pf ., 100
Hiestg - S Korn 16 Mk . bis 16 Mk . 50 Pf ., 100 Kilo hiesige Gerste 15 W
bis 16 Mk ., norddeutscher Weizen 19 Mk . 50 Pf ., amerikanischer Winter -

wetzen 20 Mk . 50 Pf ., französisches Korn 16 Mk . 50 Pf ., russisches K- r«
15 Mk . 50 Pf .

Limburg , 24 . April . ( Fruchtmarkt .) Die Preise stellt « M
Rother Wetzen 16 Mk . 75 Pf ., Kom 12 Mk . 20 Pf ., Gerste 9 Mk . 90 W .

Süsser Muscato . . „

AÜttt kann unentgeldlich abgeholt werden Sch
der Bahnhof - und Louiienstraße . 1140t

Ein Gärtner empfiehlt sich zur geeigneten Zett tm Versetze«
von Zimmer - Pflanzen . Bestellungen nimmt Herr Mollath ,
Samenhandlung , Mauritiusplotz 7 , entgegen .

___________
11484

Em kleines Haus mit 120 Ruthen angelegtem Land , nch
am Schiersteiner Weg , ist preiSwürdig und unter günstige «
Bedingungen zu verkaufen . Näheres Lehrstraße 1 , Part . 11432

5000 Mark werden zum 1 . Juli oder 1 . October auf eine

gute Hypothek ; zu leihen gesucht . Näheres Expedition . 11500

Mount Enos KombolaMk . 1 .80 Corinthen Auslese . Mk . 230
Alter Muscato .
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Jamstag , 26 . April . 98 . Vorstellung . 137 . Vorst , im Abonnement .

Der Postillon von Fonjumeau .

Komische Oper in 3 Abtheilungen . Nach dem Französischen des

Scribe . Musik von Adolph Adam .

Regie : Herr Rathmann .

Personen der 1 . Abtheilung :

Lhapelou , Postillon Herr Schmidt .

Bijou , Wagenschmied ......... § err RudoW .

MarquiS von Corctz Dornewaß .

Madelaine , Wirthin Fel . Pfeil .

Bauem und Bäuerinnen .

Die Handlung geht im Dorfe Lonjumeau , im WirthShause der

Post , im Jahre 1756 vor .

Personen der 2 . und 3 . Abtheilung :

Lhapelou , unter dem Namen Saint - Phar , erst »

königlicher Opernsäuger Herr Schmidt .

Miou , unter dem Namen Alcindor , Chorist der Oper He » Rudolph .

Marquis von - Corcy . . ........ lÄ “ 6 '

Bourdon , Chorist der LA« . . . . . . . Herr Aglitzky .

Madelaine , unter dem Namen Frau v . Latour Frl . Vfell .

Rosa , Kammermädchen der Frau v . Latour . Frl . Trabold .

Sänger und Choristen der Oper . Nachbam und Freunde der Frau

d Latour . Gefreite der königl . Garde . Soldaten der Marochausss .

Bediente . Die Handlung geht in einem Landhause d » Frau v . Latour ,
nahe bei Fontainebleau , im Jahre 1766 , vor .

Anfang Ende » Uhr .

Sonntag , 27 . April : Dt < Afrikaneri « .

I Anfrage seitens des Reisenden in Betreff dies » Avgelegenhrit durch auS -

■ | weichende Antworten denselben vom Besuche dieser v « memtlicheu Gläubig «

! | abzuhalten . Der Gerichtshof schloß sich indeß der Ansicht deS ersten

• । Richters nicht an , sondern betrachtete die beiden dem Angeklagten zur Last

: gelegten Strafthaten unter dem Gesichtspunkte des Betruges . Nach längerer
- I Berathung sprach der Gerichtshof den Angeklagten des Bettug ^

s in ätoei

: I Fällen für schuldig und änd « te demgemäß das erstrichterliche Urcheil daRn

: $ ab , daß an Stelle der Gefängnißstrafe eine Gesammtgeldstrafe von M M .

: I tritt Außerdem fallen dem Angeklagten die Kosten auch dieser Instanz
: I jur Last . — Nachdem SB . als Agent und Reisend « von seinem bisherigen

: I Dienstherrn , dem Spirituosen - Fabrikanten Reinwald iutzochst . wegen btef «

S | N - runtrcuunaen entlassen worden war , wurde ein gewiss « Christian Huth

: | dahier von diesem als Agent für sein Spirituosen -Geschäft engagirt . Im

» I © omnter v . I . nun kam der frühere hiesige Dieustman « und Taglöhn «

; | Karl Kr ., geboren am 20 . März 1847,zu dem neuen Agenten Huth , gerirte
• i sich als Marketender des 88 . Infanterie -Regiments zu Mainz und bestellte

: I Mei Faß Branntwein , welcher laut Abmachung bei der zweiten Sendung
: I bezahlt werden sollte . Als Kr . ein zweites Faß Branntwein brauchte , kam « zu

» I dem Agenten Huth , um dasselbe zu bestellen . Diesem erklärte er aus dessen
! I Befragen hin , wie es mit der Zahlung d « ersten Sendung sich v « halte , das

; I Geld liege bei seinem Compagnon Carl Wagner , der in Walsdorf bei dem

■ | Regiment sich befinde , bereit , er werde sofort , wenn er dorthin komme , die

: Zahlung für die erste Sendung an Herrn Reinwald in Höchst schicken .
• | Huth hegte kein Bedenken , dem großthuenden Kn , der überhaupt auch sehr

g I große Eile zeigte , . weil er noch eine Menge Waareu einzukaufe » Hecke ,
I Glauben zu schenken , und führte die Bestellung sofort auS . Das

I Raß mit Branntwein ging ab . Kr . ist aber bis heute noch das Geld

I tot !beide Sendungen seinem Gläubiger schuldig geblieben , wodurch dem

| Meuten an verlorener Provision etwa 26 Mk . , dem Fabrikanten Reinwald

I als Lieferanten etwa 50 Mk . Schaden erwachsen ist . Trotz seines Leugnen »

I überzeugte der Gerichtshof sich von der Schuld des Angeklagten und ve ^
I urtheilte den schon wegen Körperverletzung und Diebstahls im wiednholte «

I Rückfalle Bestraften zu ein « GefäugnMrafe von 3 Monaten,erkannte
I ihm die bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer eines Jahres ab und legte

I ihm die durch die Unt « suchung verursachten Kosten Zur Last . — Am

I 8 . Deeember v . I . reichte der mehrfach vorbestrafte Korbflechter Philipp
I « bei dem Königl . Amtsgerichte zu Usingen eine Eingabe ein , welche
I eine ganze Menge Beleidigungen sowohl des Polizeidieners > Sommer , als

I auch des Fußgendarmen Friedrich Hofmann und des AmtSgerichtSratheS
I Weber enthält Das Urtheil lautete auf eine Zusatz - Gefaugnißstrafe von

" "
I 6 Wochen und Tragung der Gerichtskosten .
I * ( Größere ev . Kirchengemeinde - Vettretung . Sitzung

| Hom 24 . April .) Herr Consistorialrath Ohly als Vorsitzender eröffnet die

, v ( Strafkammer des Königl . Landgerichts . Sitzung I ^ en Sitzen « 6e6em Herauf ^ ^ St Her ^ ENenk ^ das ^
tont 25 . April .) Herr Lehret Webet in Schiet st ein hat während d » I $ret,

®
» »eriditiauna feiten » des Herrn Landesbank - DirectorS OlfeniuS

Aniermouate eine Abendschule daselbst ein8 « k &tet,
_

ber bie Schiersteiner I
. ^ ehmigt und unterschrieben wird . Als einziger Gegenstand steht auf der

Ikbrlinge — die Ausnahmen bestätigen die Regel , uicht E ^ de gerne I S- - n „M- ts .ni,nQ s ;» Berathung deS Etats für 1884/85 . Von Seiten des

ile Abendzeit opfern , trotzdem H « r Lehrer Web « ihnen in rücksichts - I
ist folgender Rechnungs - Ueberschlag vorgelegt worden ,

tollst« Weise die Nothwendigkeit , noch etwas zn lernen , klar zu machen i a .„r . Kteinkanlet in den Abweichungen von dem Etat des

echte. Ein Vorfall , wie er glücklicherweise nur höchstsiltm I [ aufenben Jahres bezw . dem vorjährigen RechuungS - Ueberschlag eingehend
inh flßet bitt tt)it bor ttiebt ßttt ItxnflCT Seit gelegentlich bet f (£ öffcttwti $ t I « Retraa bet ^ abteSfteuer lämmtlichet Kirchenmitgliebet nach

licheuVerhandlungen ausführlich sichteten , mag hier kurz zur Illustration I 8 • ,
ceftgefteHten © tflebnlfe für 1883/84 ; Gebäudest « 130 .575 Mk .

kt obiaen Behauptung dastehen . Am Abend des 8 . Januar d . Z ,̂ gerade I vem vo i
TjB

T B i nn g»c Einkommen - und Klassensteuer
«IS Serr Lehrer Web « zur Abendschule gehen wollte , feuerte der Zimmer - 54 Pf . Grundsteuer ^ ^ ,Mkbesteuer 32M6 Mk . 25 Pf . , üb « haupt
Wltttfl Ö eint ich Dnuitet , zu Schietstein geböten (ntt 12 . Zuui 1869 , I » . ’ ko Votaelchlagene Einnahmen ( bie eingelluVmetten
Ä Wohnung leines LehterS eine Pfftole ab Die Kugel btang burch Etttag von Ge -

m Jaloufieladen und wäre sich » durch das Fenster in die Stube , in Mm d ' ^ remnoen v726 Mk . 45 Pf .
da ßck die Frau deS Lehrers nebst Tochter und einem Kinde befanden , I Btaben 49 Pf , ( 4132 .73 ) ,
Mögen , hätte nicht der Fenst « rahmen das Geschoß n seinem Laufe auf - I

und Ausstände 5706 Mk . 69 Pf . (4898 .35 ),
■faßen Der Lehrer besuchte , nachdem er die Seinigen wegen des Vor - I f5’Ä . (nfae Gaben 1566 Mk . ( 1835 ) , Kirchensteuern 74,355 Mk .

MeS etwas beruhigt hatte , die Abendschule wie gewöhnlich , ohne wahrend |                     44 srjtosent , unvorhergesehene Einnahmen . . . ( 571 ) ,
Lmü »« »in Mort über das eben Votgefallene zu äuß « u . Auf dem Nach - I 61 Pf . ( /4U * oa j "

anno Mk (20000 ) Einnahme zu beson -

Mseweg flog ihm rin von dem AbenkMl « Philipp Landetsheim

geboten am 24 . September 1869 , ^ geschleuderter Sttin mit all « Wucht I
04 ggf ( 105 24507 ) 2 ) Ausgaben : Verwaltungs -Ausgaben 4052 Mk .

auf bie linke Backenseite , und nur einem gluckttchen ^̂ Zufalle dankte es d « 24 Pf . 38 Pf . ( 18604 .38 ) , V °r -

särer daß außer einer Quetschung nichts vasfirte . Das Königl . I 1 « Psi iXXf ’Ka , 216 Mk . 46 Pf . (216 .46 ) , Unter «

Schöffengericht vernrtheilte wegen vorsätzlicher Körperverletzung « st einem I flutung abgehobener
* ^ 35 Mk . 22 Pf . ( 5905 .74 ) , An -

lisährlichen Werkzeug den Phuipp Landersheim zu ein « Gefängnißstrafe I hattung de
Unterhaltung der Kirchengeräthschaften 845 Mk . ( 695 ) ,

n 2 Monaten und den Heinrich Lauster wegen Bedrohung mtt einem schaffM UNd Unttryauung oer ^ m, « » »
^

,

vW Passib - Capttalien 16 .5M Mk 9 Pf . ( 16,89030 ) ,
Ilithrile beruhigte und leine Strafe mittlerweile auttat , legte Landers - | ^ 0 ^ 0 ) , Zm,en oon

^ 92 Mk . (5120 ) , unvorhergesehene
Stint Berufung gegen den » llvichlerlichen Entscheid ein , welche indeß unter I un , 8 ck , / gio ) abgelegte Passiv -Capitalien 8364 Mk . 91 Pf .

Atmrcheilung desselben in die Kosten auch dies « Instanz verworfen wird . — | Ausgaben
U ^ iv - Capttalien 2000 ( 12,000 ) , Erwerbung von

3nr wiederholten Verhandlung gelangte sodann die Strafsache gegen den | (8004 .70 ) , GU8fl
oogif ( 3583 80 ) zu besonderen Zwecken 22 541 Mk .

«Mten und Reisenden Rober ? Max W ., welcher wegen Unterschlagung Grundstücken
^

3583 !g » , 80^ 35 ^ )^
in zwei Fällen von dem Königl . Schöffeng « ichte zu einer Gesammtgefäng - I mnE Neraleicküna

’
b « Einnahmen mit ben Ausgaben bleibt ein lieber -

Mstroße von 3 Wochen verurtheilt worben war . D « Angeklagte hatte I Nach Bergletwung / R775 551 Nack kurzen Debattm Über bie

itlanntlich , ohne hierzu eine Vollmacht zu haben , 1) bei dem früheren In - - M ^ ^? "
l „ „ lnen Ttteln vorgesehenen Verwendungen der Geld « wurde

S « rnWell , dieSnmmev ° n23Mk . 23Ps , | | ^ be « eigne « AU °
» ° rgeieymm

°
« »

* ( Der Cur - Verein ) hielt am Donnerstag Abend in der „ Reftau -
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Windstille brannte nur der Dachstock des Hauses ab . welches saust « O
gebaut und von den Nachbarhänsern durch Brandmaueni geschützt ist. ü , Bau
Hause dürfte ein Schaden von 12 — 1500 Mk ., an den Mobllim äVause durfte em <scyaoen von iz — iouu awt ., an oen Moomm a m
solcher von 400 - 500 Mk . entstanden sein . Der Hausbesitzer hatte feta
Mobilien nicht versichert gehabt , wohl aber der Miether bei demselbm , tta r ™

Hülfsbahnwärter . Bei der Voruntersuchung stellte fich indessen nij W
heraus , daß in dem Hause eine zweite Küche eingerichtet war , zu trG tzcte
die baupolizeiliche Genehmigung fehlt . Hei

tt

vorgeführten Pferde mögen

litb

. Um

A

aufmann Sie gmund L an da u dahier Procura erteilt worden . tu Baltimore anaekommeu . „-      r — *

XMb Kerlag les Ö, ^ ^ /ubera
' scheu L>of -8uHM « ckerei in Wtesüad -Ä . - fest die Herausgabe verantworüiejr Lont » tdchrllenbrrg iK

( Di « Smtis * Kummer «uthätt is Gritru uud eine Srtra - Beilage für die Ltadt - Avonnentttul
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Vermischtes .
— ( Ein treuer Diener .) Am 22 . April c. starb in BerlinU

älteste Kammerdiener des Kaisers , Namens Schmidtke , der noch «"

einigen Tagen seinen Dienst gethan hatte , plötzlich an Lungenentzündm
Der Heimgegangene hat mit einer sellenen Treue seinem Kaiser und tzm »

53
(Vunjlehretinnen.) Am 31 . März d . I . traten 84 DMA

theils wisieuschaftliche Lehrerinnen , theils Zeichen - und HandarviM
Lehrerinnen , aus allen Provinzen Preußens , sowie aus AnhNUl »J
Oldenburg zur Theilnahme an dem bis zum 1 . Juli dauernde « » W

lehrerinuen - Cursus in der köuigl . Turnlehrer -Bildungsanstalt 8«
ein . Unterricht wird denselben von Professor Dr . Euler , ObM ^
Eckler , Geh . Sanitätsrath vr . Hoffmann und fünf HilfSlehrertM "

* ( Meteor .) Am Donnerstag Abend 10 Uhr wurde hier in betS & F
tung von Westen nach Osten ein Meteor beobachtet .

* ( Gefänglich eingebracht ) wurde kürzlich hierher das Ehebwß ^ .
Spezereihändler Gietz aus Eltville , welches miethweise in dem baB
einigen Tagen abgebrannten Schott ' schm Hause daselbst wohnte nttbfil
dringenden Verdacht der Brandstiftung steht , daher in UntersuchunMZ W
genommen worden ist .

* ( Pfer de - Musterung .) Die vorgestern und gestern zur Musterung
vorgeführten Pferde mögen die Zahl 900 übersteigen . Unter denselben
befinden sich viele schöne und werthvolle Racepferde , wie man sie nicht
leicht in anderen , Wiesbaden an Einwohnerzahl gleichstehenden Städten ,
finden wird . Vo « der genannten Zahl wurden 202 Pferde als für den
Kriegsdienst geeignet befunden . Das Musterungs - Geschäft ging an beiden
Tagen sehr glatt von Statten und kamen keinerlei erhebliche Störungen
vor . Der Pf - rdebestand hat fich gegen das Jahr 1878 , in welchem die
letzte Vormusteruug stattfand , bedeutend gebessert , denn die Anzahl der
damals Äs kriegSbrauchbar bezeichneten Pferde betrug nur 128 .* ( Der . Wiesbadener Rhein - und Taunus - Club " ) unter¬
nimmt morgen Sonntag den 27 . d . Mts . seine dritte diesjährige Haupt -
lour . Dieselbe führt über Dotzheim , Schlangenbad , Hausen v . d . H . zur
Hallgarter Zange , von da nach Kiedrich und später nach Eltville , von wo
zur Rückkehr nach Wiesbaden die Bahn benutzt wird . Von der Ecke der
Dotzheimer - und Schwalbacherstraße wird Morgens 7 Uhr abmarschirt , in
Hausen v . d . H . gefrühstückt ( Frühstück mitzunehmen ) und in Kiedrich ein
gemeinsames Mittagefien eingmommen . Die Gesammtmarschzeit beträgt
ca . 7 Stunden , die fich auf den ganzen Ta « Vertheilen . Die Tour ist
mithin mcht besonders anstrengend und wird , falls die Witterung günsttg ,
lebhÄte Theilnahme finden , da sie außerordentlich lohnend ist . Freunden
des Vereins ist die Theilnahme gerne gestattet . Wer die Bahn benutzen
und sich erst auf der Hallgarter Zange anschließen will , wird die Touristen
etwa Mittags 12 Uhr auf der Hallgarter Zange antreffen . Der Morgens
7 Mr 14 Mm . abgehende Zug ( SonntagSbUet bis Hattenheim ) würde in
diesem Falle zu benutzen sein .

* ( Der vierte Cougretz für innere Medizin ) wird laut
B °Muß des vorgestern in Berlin geschlossenen dritten Kongresses im
nächsten Jahre in Wiesbaden tagen .* ( Ausstellung .) In dem Schaufenster des . Möbelmagazins ver¬
einigter Gewerbetreibender "

, Friedrichstraße 19 , ist gegenwärtig ein Wäsche -
schrank ausgestellt , welcher die Aufmerksamkeit der Vorübergehenden erweckt .
Dieses im Renaisiance - Styl gehaltene Möbel ist aus Holz der alten Römer -
brücke bei Mainz gearbeitet und zeigt die verschiedenartigen Schattirungen
des noch A . ( Een Eichenholzes . Die Thürfüllung ist zum Aufuehmen
der vom Magistrat der Stadt Mainz ausgefertigten Urkunde — daß das
ßolj auch wirklich von der Romerbrücke stammt — eingerichtet . Ein hiesiger
AllerthumSfreund hatte Herrn Schreinermeister Bendel hier mit Aus -
fflfcrung beS Schrankes betraut , dem diese Arbeit alle Ehre macht .* ( Handels - Register .) Die . Wiesbadener Pferde - Eisen -

Utandie . Straßenbahnen - Actien -
Gesellschaft dahier übergegangen und die erstere Firma gelöscht
worden - Nm emgetragen wurde die Firma " Simon Landau " hier -
^ dst , Inhaber : Kaufmann Simon Landau zu Mainz . Für dieselbe ist dem
Kaufmann Siegmund Landau dahier Procura erteilt worden .

* ( 50jähriges Dienst - Jubiläum .) Am 1 . Mai d . I . sg- ,
Herr Lehrer Bin ding zu Biebrich sein 50jähriaeS DiensijMz ^
Derselbe wirkte zuerst als Lehrer in Obernhain ( Amts Ufingen ) , bann tht
lange Reihe von Jahren zu Eltville und seit etwa 17 Jahren zu BiM
Letztere Gemeinde wird dem Vemehmeu nach nichts fehlen lassen , S
diesen Ehrentag des Jubilars würdig zu begehe « .

LS . ( Zahnradbahn nach dem Niederwalde .) In Rüdel ,
beim fand am 22 . d . Mts . die landespolizeiliche Prüfung der Zähmt «
bahnlinie durch die Commissarien der Königlichen Regierung , die gttttt
Regierungsräthe Cuno und v . Kaufmann aus Wiesbaden statt , fou
nun die formelle Genehmigung zum Bahnbau ÄSbald erfolgen W
Uebrigens findet vor der Inbetriebsetzung der Bahn nochmals eine Priism
und zwar mit Probefahrt statt .

-t = ( @ in Brand in Lorch ) am 23 . d . Mts , Nachmittags zwist «
4 und 5 Uhr , ist aller Wahrscheinlichkeit nach durch Kinder , welche M
Streichfeuerzeug spielten , entstanden . Dieselben befanden sich auf dem
Futter belegten Speicher des Landwirths und Winzers Schleiß M
wurden nur mit Roth noch gerettet . Dank der raschen Hülfe und btt

Badeblätter lassen erkennen , daß auch andere Badeorte dem Vorgehen
Wiesbadens in dieser Sache zu folgen beabsichtigen . Weiter nahm Herr
Hey l Veranlaffung , auf die Unzulänglichkeit des hiesigen CurhauseS hin¬
zuweisen . und entwarf in großen Umrissen ein Bild davon , wie er sich
dessen Verbesserung denke . Bei der steten Zunahme unseres Curpublikums ,
besonders aus den höheren Ständen , genüge der Cursaal nicht mehr , es müsse
daher die Beschaffung eines weiteren Locales zur Abhaltung der größeren
Con « rte u . s. w . ernstlich in ' s Ange gefaßt werden . Der Cmverein sei Berufen ,
dm Impuls hierzu zu geben und mit Vorschläge » an die Bürgerschaft heran,n -
treten , bamit diese in die Lage gesetzt werde , die Frage öffentlich zu besprechen
und ihre Ansichten kundzugeben . Die Rentabilität eines derartigen Locales
liege außer Zweifel , selbst wenn die Forderungen nach einem solchen
sich nur in ihren heutigen Grenzen bewegen würden , lieber die Platz -
frage sei allerdings noch kein endgiltiges Urtheil möglich , jedoch müffe
das neue Local in unmittelbarer Nähe des jetzigen Kurhauses seinen
Platz finden , wenn es seinen Zweck voll erfüllen solle ; auch könnten
bann z. B . bie beftebenben Einrichtungen wegen ber Beleuchtung u . s. w . ohne
weitere nennenswerthe Kosten Verwendung finben . Der Redner machte daher
den Vorschlag , in einer öffentlichen Versammlung bie Angelegenheit zur
Besprechung zu bringen und erklärte sich bereit , in derselben das Project
zu erörtern . Alle Anwesenden erklärten ihr Einverstänbniß damit , daß
diese Frage in Fluß gebracht werde . Es wurde deßhalb beschlossen , in
nächster Zeit eine Versammlung aller Interessenten in den . SaÄbau
Schirmer " einzuberufen , damit durch diese , wie durch bie Presse bie
Allfichten zur Klärung gelangen . — Uebergehenb zu ber Frage wegen
Abhaltung von Rennen erklärte sodann Herr Hey ' l , was speziell
das gelegentlich ber Anwesenheit Sr . Majestät bes Kaisers in Aussicht ge¬
nommene Rennen betreffe , so könne baffelbe nach den vorgenommenen Unter¬
suchungen nicht , wie beabsichtigt , im . Nabeugrund "

abgehalten werden , da
sowohl das dortige Terrain , als auch die erforderliche Einigung mit den Eigen¬
tümern zu große Schwierigkeiten biete ; es sei aber im Adamsthal ein
anderer Platz vorhanden , der allen Anforderungen genüge , und die Eigen¬
tümer dieser Parzellen würden mit größter Bereitwilligkeit die Benutzung
berfelben gestatten . Die Sportswelt und speziell ber . Union - Club " in
Berlin interessirten fich sehr für das Zustandekommen ber Rennen in
MeSbaben . Ein hier wohneuber Sportsman habe sich bereit erklärt , falls
ein berartiger Verein hier am Platze zu Staube komme unb 500 Mit¬
glieder zähle , bie fich zur Zahlung von je 20 Mk . per Jahr verpflichteten ,
so wolle er jährliche Rennen herbeiführen . Also auch in biefer Beziehung
sei eS für Wiesbaden Zeit , sich schlüssig zu machen , wenn ihm nicht von
ber Nachbarschaft ber Rang solle abgelaufen werden .

erteilt . ..
- ( Der reichste Mann .) Vanberbilt schätzt sein Verwöge » m

194,000 .000 Dollars . „ Ich bin, " sagte er zu einem Freunbe , „ bet rewj
Mann ber Welt . Der Herzog von Westminster wirb auf 200,000,000 W ?"

geschätzt , biete tragen ihm aber kaum2pCt ., während mir mein VerM «
,

6 pCt . abwirft .
" Seine tägliche Einnahme beziffert sich auf 28,334 */«

unb jede Stunde bringt ihm an Zinsen 1180 Dollars , jede Minute 19 M » -
67 Cents ein . Außerdem verdient aber Vandervitt durch Landver » »

2,000,000 Dollars .

J « chiffs . Rachricht . Dampfer . Nürnberg
" von Bremen am 23 . M

Aus dem Reiche .
* ( Die Abreise des Kaisers ) zu bei alljährlichen FrühjahM

in WieSbabeu ist bem Vernehmen nach für ben Monat April diM
aufgegeben unb vorläufig auf ben Monat Mai verschoben . VoransfiM
wirb bie Grunbsteinlegnng zum Reichstagsgebäude vor ber Reise Sr . Mejm
ftattfinbeu . Die Besichtigungen ber Truppen in Berlin unb Potsdam totttat
durch den Kronprinzen abgehalten . Neben der ungünstigen Witterunghei
die Rücksicht auf das Befinden der Kaiserin zum Aufschub der ßimw
Sr . Majestät beigetragen . Die Krankheit der Kaiserin gibt zwar nicht M
zu Besorgnissen Veranlaffung , doch wttd die erlauchte Frau zunächst bei
Bett nicht verlassen , um einen etwaigen Rückfall zu vermeiden .

* ( Commission für das Feingehaltsgesetz .) Nach bettto

hanblungen ber Commission für das Gesetz , bett , bie gesetzliche Regem
des Feingehaltes ber Golb - unb Silberwaaren , kann bas Zustandeko » « «
bes betr . Gesetzentwurfes als gesichert betrachtet werben . Man scheint M
bahin zu berftänbtgen , daß alles Gold - unb Silbergeräte gestempelt werb«

muß . Die Stempelung ber Schmirckwaaren soll bagegen facultattö «f

macht werden . ■. .
* ( Prüfung als Vorsteher an Taubstummen - Anstalteu

Für bie Prüfung als Vorsteher an Taubstummen - AnstMen istTerwi » »

Donnerstag ben 18 . September b . I . unb folgenbe Tage anberaumt WoM

Dieselbe findet zu Berlin statt . Die Meldungen zu dieser PrüfungM
bis znm 1 . Juli d . I . bei dem König ! . Provmzial - Schnlcollegium W ‘

bringen . ,



Sämmtliche Schulbücher
vorräthig bri
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Karl Wickel ,
große Burgstraße 6 .

Garnirt ©

Damenhute
,

neueste

Modell - Hüte
in 9047

grösster Auswahl

zu den

billigsten Preisen

empfiehlt

P . Peancellier
,

Marktstrasse 24 .

Aprrptlfrpthor werden reparirt , gewendet , gewaschen u .
^ errenuewer Berechnung kl . Webergasse 5 , I 8410

Tin neuer , leichter Wage « ( Landauer ) , sowie ein ge¬
brauchtes Break zu verkaufen LchrstraKe 8 . 5342

ßalrittat wird nach bester Methode bei Schröder ,
UVMlilCli Korb « u . Stuhlflechter , NerOraße 14 . 11041

läge zum Wiesbadener Tagblatt , Ro . 98 , Samstag de « 26 . April 1884
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Bekanntmachung .

»ulustige haben bisher häufig auf den Bureaux des Stadt -

mts nachgefragt , welche Bedingungen seitens der Stadt -

tobe an die beabsichtigte Bebauung von Grundstücken

Abonnements auf das
„

Wiesbadener Tagblatt
"

• ■ « ■ ■ ■ ■ ■ HMMMMMMMUae
S Sämmtliche A

Kinderwagen
Sitzen und zum Liraen , neueste Muster , empfiehlt billig

"
!

Langgaffe 48 , Ang . Hassler , Langgaffe 48 .

» tfi
lebtMj,
’< R

ibib

»M
«gl ®

Gardinen
weiß und creme gewaschen und auf dem Patent -

Prahmen getrocknet Louisenplatz 7 , Hinterhaus - 10181

werden hier von unserer Expeditton — Langgaffe 27 — , auswärts ( jedoch nur für beide

Monate zufammeu ) von den zunächstgelegenen Postämtern entgegengenommen .

Auf besonderen Wunsch wird das Blatt den verehrlichen hiesigen Abonnenten für weitere 25 Pfennig
für zwei Monate , resp . 15 Pfennig für einen Monat in ' s Haus gebracht .

Die Redaetto « des „ Wiesbadener Tagblatt "
.
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ler vom 7 . Jahre an Aufnahme . — Mässiges Honorar ,
Referenzen . — Prospecte und Anmeldungen in der Anstalt

W Bleichstrasse S . 10094

— — , Violine , Kunstgesang , Theorie
^Ausbildung von Klavier - und Gesang - Lehrern
m-Lehrerinnen . Neue Curse für Vorgeschrittene und

länger . In der Elementar - Klavierschule finden

tae Fabrikation . Garantie für jede Anlage , große Anzahl
Kniffe über bereits seit Jahren in Betrieb befindliche Ein -

Mngm . Carl Rommershausen .

. Bekanntmachung .

^ Ivtontag den 28 . April a . c . Vormittags 11 Uhr
d daS Spalten und Aufsetzen von 23 RaumMeter buchenem

ÄMt - und 4 Raummeter buchenem Prügelholze in dem Rath -

M Marktstraße 5 , Zimmer No . 1 , öffentlich vergeben .° ™ " ’
baden , 24 . April 1884 . Die Bürgermeisterei .

S
wM ATF II I V U V f

Wörterbücher und Atlanten find in
■ dauerhaften Einbänden vorräthig in

■ H . Ebbecke s Buchhandlung ,

Hans - Telegraphen .
4883

"
Xuw Unterzeichneterempfiehlt seine Werkstätte für Haustelegraphen - ,

beriinMon - , Sprachrohr - und electrische Sicherheits - Anlagen ,
M ^ Wusche Thürschlöffer rc . Solide nnd elegante Ausführung ,
BttW" f ” " * O’ - t - “ - " - ------ " FH ' - " *■ - ' ~

Gft werden würden . Da die betreffenden Beamten zur
en Beantwortung solcher Fragen nicht ermächtigt sind ,

! letzteren zur Vermeidung von Mißverständnissen auch über -

IW nicht mündlich erörtert werden sollen , so ersuche ich
Mftig alle derartigen Anfragen auf schriftlichem Wege

Mich zu richten , urd werde dafür sorgen , daß dieselben
lich thunlichst rasch beantwortet werden .
esbaden , 21 . April 1884 . Der Erste Bürgermeister .

v . Jbell .

AL 8
. M " ' MM

fiib
’■ Klavier , Violine , Kunstgesang , Theorie
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Z « kaufe « gesucht ein gut gelegenes und gut
frequentiries Gasthaus ( event . Bad - und Gasthaus ) .

Genaueste Preisangabe , Anzahl der Nermiethbaren
Zimmer und sonstigen Räume , der zu leistenden An¬

zahlung und weiteren Bedingungen alsbald unter

Chiffre O . an die Expedition d . Bl . erbeten . Nur

Offerten , die Vorstehendem entsprechen , finden Be¬

rücksichtigung . 10741

I >13 meß iCten . Cap tlalle \ i ck

Herrschaftshaus , AdolphSallee , mit guter Rentabilität « \
verkaufen durch Fr . Mierke im „ Schiitzeuhof " . 7311

Das Haus Metzgergasse 16 , welches sich zu jedem <8t <

schäftsbetriebe eignet , ist zu verkaufen . Näh . daselbst . 4767

Zehn Minuten von Biebrich ,

30 - oder 40,000 Mark als erste Hypothek
ä 4 ° /0 per 1 . Juli auf ein VillengrundM
von doppeltem Werth gesucht . Näh . Exp . »

11 — 15,000 Mark auf 1 . Hypotheke von einem pünktlich «

Zinszahler zu 5 ° /o zu leihen gesucht . Näh . Exped . 9878

80,000 Mark ä 4 ' /» »/« auf 1 . Hypotheke , auch getheilt,
auszuleihen . Näheres in der Expedition d . Bl . 8754

Personen , die sich anbieten :

Eine tüchtige Büglerin sucht noch einige Tage in b«

Woche zu besetzen . Auch wird daselbst Wasche zum Bügelt

angenommen . Näh . Römerberg SS , 3 Stiegen hoch 108 »

Eine Köchin sucht bei ältere » Leut «

Stelle in oder außerhalb der Stabt .

Näheres Expedition .
" 11g

Ein Mädchen , welches kochen kam , sucht Stelle , am Wp
als Mädchen allein in einer kleinen Familie . Näheres Mai » '

platz 9 in Biebrich a . Rh . W *

Ein feineres Zimmermädchen , welches nähen und büpen

kann , sucht sofort Stelle . Näh . Bleichstraße 1 , Parterre . 112 ®L

Ein von seiner Herrschaft gut empfohlenes , gewandtes ,

junges Mädchen , welches alle Hausarbeit gründlich verM

waschen , bügeln und serviren kann , sucht passende Stelle e«em -

auch im Auslände . Näh . in der Expedition d . Bl . H ® ?
Ein anständiges Mädchen , welches etwas nähen , bügeln uns

serviren kann , sucht Stelle als Stubenmädchen oder als Mad « "

allein bei einer kleinen Familie . Näh . Geisbergstraße 30 . H ®* ’

Personen , die gesucht werden :

Geübte MaschinenNäherin und mehrere tüchtlS »

Kleidermacherinnen dauernd von einem feinen
zu engagiren gesucht . Näh . Exped .

111

Geübte Kleidermacherinnen für sofort sucht
Wilk . Hardt , große Burgstraße 8 . Hf

*

Aust . Mädchen , hier wohnh . , können uneutgeldl . daS Klew

machen und Znschueiden erlernen . Näh . Exped - skzg
Sine geübte Büglerin gesucht GeiSbergstraße ll , HthS . 1 ^
Ein reinliches Monatmädchen wird auf gleich

Moritzstraße 15 .

in Biebrich . 7747

In einer sehr Industrie - und verkehrsreichen Stadt Süd -

Deutschlands ist ein gutes , gangbares Hotel z»
civilen Preisen zu verkaufen . Selbstreflectanten wolle «
alsbald ihre Adressen unter Chiffre B . in der Exped,
d . Bl . abgeben . 10741

Zwei schöne , an der Strasse gelegene Baustellen zu ver¬
kaufen . Näh . bei J . Imand , Friedrichstrasse 6 . 4661

30 — 38,000 Mk . auf 1 . Hypothek
(Unterpfandstaxe 65,000 Mk .) bei püA
lichster Zinszahlung . 8000 Mk . auf
1 . Hypotheke ä 5 pCt . , 4000 Mk . «ij

2 . Hypotheke ä 6 pCt . Näheres bei

RechtSconsulent H . Mitwich , Emserstraße 29 . 11381

Hellmuudstratze 9 .

Sämmlliche Farben , trocken und in Oel gerieben , zum

Selbfianstrich , Lacke , Bohner - Wachs und Parquet -

bodenwichse empfiehlt als billigste Bezugsquelle

J . C . Bürgener .

Pariser Strohhnt - Lack in alle « Farben . 8154
der Chaussee nach Schierftein , ist eine kleine Billa , ent¬

haltend 5 Zimmer , Küche , 2 Mansarden , Trockenspeich« ,
nebst circa V» Morgen großem Garten , unmittelbar apf
den Rhein stoßend , doch ganz befreit von Hochwaffer , j«
verkaufen . Näheres bei Wilh . Schmidt , Marktstreße6

5000 Mark werden auf Bauplätze zu 5 pCt . als erste Bien

Hypotheke gesucht . Offerten toter A . 8 . an die Exped Md
d . Bl . erbeten . 11373

Tin . Geschäftshaus in bester Lage , für jedes Geschäft ge¬

eignet , preiswmdig zu verkaufen . Näh . Exped . 8752

« Billa Fraukfnrterstratze 24 , ea . 50 Rth . Garten, »

Billa Geisbergstraste 23,118 Rth . Garten ,
Billa Nerothal 33 , Drambahn gelegen , gleich

• beziehbar , zu verk . C . H . Schmittus . 11184 ®

Eine elegante Villa in feinster Lage , mit schönem Garten ,
zu verkaufen . Näh . Exped . 8753

• = Ländlich gelegene herrschaftliche Billen = •

. zu verk . C . H . Schmittus , Bahnhofstraße 8 . 11185 .

Ein großes , schönes , rentables Haus mit Thorfahrt , großem
Hof , Hintergebäude mit großer Werkstätte re . in breiter ,

schöner Straße der mittleren Stadt zu verkaufen ; deSgl .
ein zweistöckiges Haus mit großen Parterreräumen , ohne

Hintergebäude , durch J . ilmand , Friedrichstraße 6 . 357

Crottensteine 5
®

«eÄ6i
2124 Fr . Lantz , Ecke der Moritz « und Albrechtstratze .

Reue Kartoffeln per Pfund 20 Pfg . , sowie prima Pfälzer
blaue in jedem Quantum billigst bei
11358

_________
Chr . Biels , Metzgergasse 37 .

Eine ganz perfekte Schneiderin empfiehlt sich den geehrten
Damen . Näh . Adierstraße 61 , 1 . Etage . 11181

Ein Mann mit guten deutschen und französischen Zeugnissen
empfiehlt sich für die Saison in Hotels und Herrschafts - Villen

als Frottenr . Bestellungen und Auskunft nimmt Herr G .

Weygandt , zur „ weißen Taube "
, entgegen .

__________
11297

Eme gute Ziege zu verkaufen . Nav . Exped .
_____

11260

Dickwnrz sind zu Haven Schwalb « cherflratze 23 . 11174

Billa Kapellenstraste , hochelegant , schöne Lage ,

Villa Bierstadterftraste mit prächtigem Garten ,

Billa Sonnenbergerftratze nabe Cnrhans ,

Billa nahe dem Kochbrunuen , freie Lage ,

= Billa Nerothal , nahe dem Walde , =

zu Verl .
" "

O . H . Schmittus , Bahuhofftr . 8 , I . 11183

Ein Herrschaftshaus in feinster Lage , sehr rentabel , preis -

würdig zu verkaufen . Näh . Exped . 8751

'
Wen in Wuftm Lagen zu perlansen .

'
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9Q ist die Parterre - Wohrmrlg von
iMWipiJSaiiee 1 Salon , 5 Zimmern , Borgarten

nebst Zubehör zum 1 . Juli zu vermiethen . 11368

Grosse Burgstrasse 7 $
I « 9

schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 8481

6009

Gesuche

E

9829

M
9878

h-k
8754

Etel).
1373

11252
idek '

11266
L1329

L1302

auf gleich zu vermiethen :

^ raukfnrterstrafie 12 möbl . Zimmer m . Pension . 10068
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auf
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1381

Elisabethenstraße 23 Parterre mit
^

oder ohne Küche
. . . . . . .

1658

Tannnsstrasse 26 MÄm7Ä
Möbl . Parterre - Zimmer Adelhaidstraste 16 <
Ein oder zwei freundliche Borderzimmer mit guter Pension

zu vermiethen Oranienstratze 16 , 1 Tr . 8750

Billa Carola ,
Wil - elmsM 4 .

Familien - Pension .
Reu und komfortable eingerichtete Zimmer , elegante

Familienwohimngen , Speisesalon , Bade - Einrichtung . 2918

Knaben j . Alters erhalten gute Tages - Penfio « und Auf -
! ficht in der Familie eines Lehrers . Näh . Exp . 11180

Gut möblirteS , geräumiges Parterre - Zimmer mit guter Pension
und Gartenbenutzung an Damen zu verm . N . Exped . 10029

Ein sein möbl . Parterrezimmer zu verm . Lehrftraße 7 . 11208

Möblirte Villa
mit Stallung , Nebengebäuden und schönem Garten , in bester

Lage , nahe dem Curhause . iß wegen zweijähriger Abwesen¬
heit der Herrschaft für 12,000 Mk jährlich an eine kleine
Familie zu vermiethen . Offerten mit Referenzen unter
Chiffre V . E . 98 postlagernd Wiesbaden erbeten . 10903

Möblirte Zimmer an einen auch zwei Herren zu vermiethen
Helenenstraße 18 im 2 . Stock . 8906

Möbl . Zimmer , 1 Stiege hoch , Röderstraße 41 , nahe der

Taunusstraße , zu vermiethen . 9779

Mauergafle 3 ist ein kleiner Lade « zu vermiethen . Näheres
bei Herrn Haub , Mühlgasse 13 . 8680

Lade « mit großem Zimmer zu verm . Taunusstraße 10 . 16854
Arbeiter erh . Kost und Logis Grabenstr . 24 , Kleidergeschäft . 10327
Arbeiter erb , billig Kost u . Logis Gemeindebadgäßchen 8 . 11817

dtlhaidftraße 69 Frontspitze , ist ein schönes , unmöblirteS

flimmer zu vermiethen . Einzus . von 2 — 5 Uhr Nach « . 11313
° olPhSallee 25 ist die Bel - Etage von einem Salon ,
' Zimmern rc . auf 1 . Oktober zu vermiethen . 9092

Ivit u hcp ( Xnd i eii .

i
®i« e unmöblirte Wohnung von 3 Zimmern und Küche

Mt zu miethen gesucht . Gefällige Offerten unter J . A . S .
» die Exped . d . Bl . 10549

zum 1 . Mai ein großes , Helles Zimmer
JllUJl mit Nord « oder Weftlicht , zum Atelier

»Md , ohne blendendes Vis - ä - vis , möblirt oder unmöblirt

M Kammer . Offerten mit Preisangabe unter R . 10 an

Expedition d . Bl . erbeten . 113311

Auf einige Jahre zu miethe « gesucht
eine Villa vo « 8 — 10 Zimmer « , Garte « ,

kleine Burgstraste 9 . 10538

6in Schreinergeselle gesucht Moritzstratze 9 . 11301

ün braver Junge kann in die Lehre treten bei 10643

4 Ernst Heerlein , Tapezirer , Faulbrunnenstraße 3 .
An braver J « « ge wird in die Lehre gesucht von Louis

Seiet , Gürtler und Broncearbeiter , Webergasse 45 . 11382

An braver Jnnge kann die Bäckerei erlernen . Näheres

ihwalbacherftraße 11 . 11075

An angehender Gärtner wird für den Gemüsegarten
jcht. Näheres Expedition . 10515

An junger Hausbursche gesucht . Näh . Exped . 11260

I An gut empfohlener Hansbnrsche wird auf 1 . Mai ge »

ficht Langgasse 31 . Anmeldungen von 11 — 12 Uhr . 10626

L1157 « sstcht , etwas hoch gelegen , oder eine Etage vo «
*•10 Zimmern . Offerten a « Mme - A . M . , Taunus -
^ » ste 9 , 2 . Etage , erbeten . 10816

« » WWWN ^ W ^ MWMWWWWWWWWWWWW ^ WWWWWWWMWMW ^

I

Friedrichstraße 2 , erste Etage ,
( gleich am Curpark ) .

Comfortable , möblirte Familie « - Wohnung , I
zusammen oder getheilt , z « vermiethen . Mit I
und ohne Pension . Bade - Einrichtung . 11314 |

Landhaus Weisbergstraste 17 ist auf gleich
ganz oder getheilt zu vermiethen . Näh . Taunus -

straste 12 , 1 Treppe hoch . 6006

Geisbergstrastle 24 gut möbl . Zimmer zu verm .
Louisenplatz 6 , 2 Tr . , 2 möblirte Zimmer nach der Straße

und 2 Zimmer nach hinten zu vermiethen . 11278

Mainzerstrasse 69
Gartenhaus , Bel - Etage , möblirte Zimmer mit Pension . 9043

Moritzstratze 22 , Bel - Etage , ein such zwei elegant möblirte

Zimmer zu vermiethen . 10772

Moritzstratze 28 ist ein großes , fein möblirtes Parterre -

Zimmer zu vermiethen . 10589

Taunusstraße 5 sind zwei gut möblirte Zimmer im 2 . Stock

auf sogleich zu vermiethen . 9318

Tannnsstrasse 25 II .
8imm “

e
"

»

: m $ in Mädchen aus besserer Familie mit guten Zeugnisien
7311Lg nähen und bügeln kann und in allen häuslichen Arbeiten

Mren ist , wird auf 1 . Mai gesucht . Bei guter Führung
1767 h demselben Gelegenheit geboten , sich im Ladengeschäft aus -

«bilden . Näheres Expedition . 11370

Tein starkes , solides Hausmädchen gesucht Weherg . 10 . 11350

eni- Sin Dienstmädchen mit guten Zeugnissen zum 1 . Mai gesucht
ilkichstraße 14 . 11392

N Ein starkes , einfaches Mädchen vom Lande wird für HauS -

ibeit ( auf einen Hof ) gesucht . Näheres Expedition . 10514

HauStelegrapheu - Brauche .

Sin in der Haustelegraphen - Branche erfahrener , älterer ,

Wger Mechaniker wird als

Werkführer gesucht .

Die Stelle ist dauernd und gut bezahlt . Offerten mit Abschrift
m Zeugnissen unter K . 2151 an Rudolf Messe in

Pankftrrt « . M . erbeten . 350

OffM LkhrUllgstzklle .

Für einen Jungen mit guter Schulbildung aus achtbarer
imilie ist eine Lehrlingsstelle offen . Demselben ist daselbst

beste Gelegenheit geboten , sich vollkommen kaufmännisch zu
Len . Gef . Offerten sub Lehrlingsstelle werden an die

pebition d . Bi . erbeten . 11234

i Als Lehrling
Mt ein junger Mann aus guter Familie mit den nöthige «'
minissen zum sofortigen Eintritt bei

Christian Beger69
Seiden - und Manufacturwaaren - Lager ,
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Das Sommersemefter

der städtischen Baugewerkschule
zu Idstein im Taunus 7417

beginnt am 28 . April .

Programm kostenlos durch die Direetio « .

Wiesbaden Lawn Tennis Club .

Deutscher Sect
von

Ohr . Ad . Kupferberg in Main
empfiehlt von Mk . 2 .50 bis Mk . 3 .50 per Flasche

____
Oir . mixet Wwe .

__ U

Champagner

Wiesbaveuer Ua - Llatt .

Atelier für künstliche Zähne

Candidates for Membership during the Season of 1884

are respectfnlly reqnested tp apply to the Acting Secretary
Blumenstrasse 5 . 10427

CÖWENSEErBEER

empfiehlt in diversen Gorte «
8508 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Behandlung von Zahnkrankheiten . Plombiren der

Zähne etc . Sprechstunden von 9 — 12 und 2 — 6 Uhr . 10658

O . Nicolai , gr . Burgstrasse 3 , nahe der Wilhelmstrasse .

Scheuertücher , Ausnehmer , Wischlappen ,

weiße baumwollene , gesäumt , 90 und 60 Ctm . groß , 30 Stück

ä 7 Vs , 8 Vs , 9Vs Mark , franco gegen Bostnachnahme . Bei

100 Stück mit 5 % . Größere Parthien billiger .

11055 J . Gans & Co . in Wickrathberg .

Schillerplatz 4 folgende « Tage die noch

übrigen Möbel aus 6 Zimmern , der Frau Anna Lesser -

Kiessling gehörig , verkauft . Außer diesen werden sehr
billig abgegeben : Eine nußbaum . Salon - Einrichtung , be¬

stehend in brauner Plüsch - Garuilur , ovalem Tisch ,

Silberschrank , Pfeilerspiegel mit Trnmea « ; eine

Schlafzimmer - Einrichtung , bestehend in Mei eleganten
französischen Bette « , Auer Waschkomwode und zwei
Nachttische « mit weißer Marmorplatte , drei Rohrstühle «

und einem Spiegelschraukr eine Ehzimmer - Eiurichtuug ,
bestehend in mittelgroßem Buffet , einem Ausziehtisch mit

fünf Einlagen , zwölf Stühle « , einem Diva « mit Spiegel .

Ferner ein Seeretär , ein Schreibtisch , ein Bücher - und

ein Spiegelschra « k , ein polirter und »in lackirter Kleider -

schrauk , zweiCousolschräukche « , einWaschschräukcheu ,

zwei polirte Kommode » , ein Schlafsopha , eint Chaise¬

longue , zwei Kinderbette « , ein Küche « schra « k ,

Porzellan , Teppiche , Portieren « . dergl . 11189

Zum Berkans Msä !
Betten , sowie eine große Anzahl 1 - und 2thür . Kleider - ,
Bücher - und Spiegelschränke , Waschkommoden und

Nachtschränkchen mit und ohne Marmor , Kommode « ,
Console , Sopha ' s , Sessel , Stühle , Spiegel , Garni¬
turen , vollst . Eh - , Wohn - und Schlafzimmer - Einrich -

tuuge « sehr billig ausaetkellt . H . Markloff . 8107

Schwalbacherstraße 37 verkaufen alle Steten

Polstermöbel und Betten , als : Garnituren , Schlaf¬
divans , Chaise - longues , Kanapes , Sessel , elegante
französische Betten , lackirte und eiserne Bettstellen , mit

Bettzeug , sowie einzelne Theile , als Rohhaar - und See¬

grasmatratzen , gesteppte Strohsäcke , Deckbetten und

Plnmeanx mit Kissen uns dgl . Auch können die Gegen¬
stände auf pünktliche Ratenzahlung abgegeben werden .

9662
_______

Ohr . Gerhard , Tapezirer .

Ein gebrauchter Kinderwagen billig zu verkaufen . Räb .

Götheftraße 4 . Hinterhaus , Parterre .
_________________

11393

Eine fterpehende Wand zum Zusammentlappen auf Balkon

billig zu verkaufen Karlstraße 32 , Hinterhaus . 11334

1 CONDENSED BEER

1 CONDENSED
~

BEER

CONDENSED BEER

CONDENSED
„

BEEF

« CO N DENS ED BEER

von den Aerzten Englands und des Continents als das vorzüglichste
diätetische Mittel bei

Magen - und Darmerkranknngen
empfohlen . Täglich 3 mal 1 Esslöffel zu nehmen .

enthält nach der Analyse des Geheimen Hofraths Dr ." B . Fresenina ;
Wiesbaden , in 100 CC . 24,01 *'. Alcohol und 42,22 */. Extractivstoffe,wel <
alle Bestandtheile des englischen Bieres m concentrirter Eorm nmfas ;

ein unübertroffenes Kräftigungsmittel für
Blutarme , Schwangere und Keconvalescenteii .

ist im Väcuum concentrirtes englisches Ale und enthält die Extractiv - nd
Nährstoffe sowie den Alcohol des sieben - bis zehnfachen Volumens ge¬
wöhnlicher Eiere , Es ist ebenso wenig wie condensirte Milch ein Gebein -
mittel und enthält keinerlei Zusätze oder Beimengungen .

von allen Aerzten empfohlenes , bewährtes und natürliches Mittel gegen
C Schlaflosigkeit

Täglich vor dem Schlafengehen ein kleines Liqueurglas .

w Flaschenbier ,

ausgezeichnetes ,
*/i Flasche 19 Pf . » per V« Flasche 10 Ws

bei Abnahme von 6 Flaschen frei in ' s Haus geliefert , empW '

8926 Gustav v . Jan , Michelsberg 9 *
,

Sollte in keinem Hanse fehlen . Zu haben p . Fl . 90 PS
in den Apotheken . Hauptdepot für Wiesbaden :

Hof - Apotheke Dr . Lade , Langgasse 15 . ।
Engros - Agentur der Anglo Continental Preserving Cott '

pany Frankfurt a . M . , Sömmeringstrasse .

M
M

aus zwei renommjrten Brauereien , V' i F
Flasche 10 Pf . , bei Abnahme vdn 6 $

in S Haus geliefert .

10832 A . Bergholz , Moritzstraße JA
lene Matjes - Häring ^ *

11391 Frans Blank , Bahnhofstrass *
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Damen - Mäntel - Confection
im

Mark 45 — 250 ,558$—- —.

gegen

n

166

H

ff

ff

ff

ff

Von

ft

ft

ff

ff

ff

16 — 40 ,

9 — 50 ,

Mantelets in Seide und Velour broche . . . . .

b Mantelets in schwarzen wollenen Stoffen . . . . . .

g Mrorrrenade - Mäntel in schwarzen und braunen Fac . - Stoffen
■ Mrieot - Jaquetts für junge Damen . . . . . .

g5 Dchwarze wollene Jaquetts .........

r - r ^Schwarze seidene Jaqnetts .........

S5 zRegen - Paletots , anschließend
'
S kRegerr - Havelocks .

Ai - ^ empfiehlt in reichhaltigster Auswahl

9 — 60
,

16 — 70 ,

I

^ Haupt - Debit aller Loose bei F . ÄG Fall « iss 20 Langgasse 20 (Schirmfavriy

| 0 ( > 00000000000009

Ws Große Auswahl g
m 0 fertiger Wäsche . O
iden ; ) _ ______ ™ __ ,, ___ Oid <

10091

10434

° IoI ° To

o .

Franks . Pserdeloosea 3M .

9 Equipagen mit Pferden und 32

Pferde extta . Ziehung am 30 . April
Abends .

Aufschlag der Loose wahrscheinlich .

I
ipfiO
21 .

Kragen , Manschetten , Shlipse , Strümpfe ,
Socke « , Handschuhe .

Berliner Pserdeloosea 3M .

Großartigste derartige Lot -

terie , wobei Hauptgewinne ä 20,000 ,
8,000 , 7500 rc . 11290

Ziehung unabänderlich 12 . Mai .

iheim-

en . ! WM
" Loose - Borrath gering !

W
*

Ziehung de « 80 . April .

Frankfurter , Berliner nnd Casseler

Eimern Meyer «,
8a « ggafse 17 .

Mainzer Loose ä 5 Mk .

3 Classe 30 . April unabänherlich .

IsHauptgewinne ä 100,000 Mark ,
25,000,20,000,10,00085H . tc .

Handschuhe
empfiehlt

in grösster Auswahl und

billigst

P . Peaucellier
,

24 Marktstrasse 84 . 9801

10000000000000000006
All - Md Verlaus MÄ “ ÄUtot,u -

102 W . Man - , Metzgergaffe 30 .

Schürze « , Taschentücher , Rüschen , Schleife « , a

Fichns , Morgenhauben , Lavalliers . z

= Corsette « . = ©
Kinderkleidchen , Hütchen , Jäckchen , Einsätze , @
Hemdentuche , Handtücher , Tischtücher , Ser « A
vielten , Schürzenstoffe in soliden Qualitäten zu X

sehr billigen Preisen . V

I« haben bei Moritz Mollier ,
11197 SchrHrnaierialien - Geschäft , 45 Kirchgasse 45 .

Strümpfe
und

Socken
,

Unterjacken
und

Hosen ,

Ausverkauf
in Holzschphe « Mtt Gummibefatz , ausgezeichnet für
Metzger , Paar für Paar wegW Räumung dieses Artikels zu

3 Mark . Schnh - Magazin
15702 _ _ Marktstratze 11 .

Em großer , zweithürtger Kleiderschrank billig zu ver -

kaufen Walramstraße 4 , 2 St . links . 9077

wS » Fi 1e r i
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Franz Blank ,
Bahnhofstrasse .11390

Barometer * ) ( Millimeter ) .
Thermometer ( LelfiuS ) - - 5,7

Nachmittags etwas Rege « .
* ) Di « Barometer - Angab « M <mf 0* 6 . redn -irt .

Meller, I
tage .

Windrichtung « . Windstärke ■

Allgemeine Himmelsasficht .

Regenmenge pro EJta |xc . 66 /

N .O .
schwach ,

bedeckt .

Bachofe :

Voieen ,

Mazel, ]
Elias, w
Ismus ,
Wolff, J

c
t, Budd

Dienstag , Mittwoch und
Samstag Nachmittags 4

743,6
9,4
4,3

49
NO .

s. schwach ,

st . bewölkt .

Hesse , I
Schweis
Brand , 1
ßempeh
Altenbe :

Bittersh

Strauss ,

■ atuklitorisclaei Huein , Während der Wintermonate ge¬
schlossen . Anmeldungen zur Besichtigung sind Friedrich "

strasse 1 zu machen .
AatertNenee - MeieeMÄ ( Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Montags , Mitt¬

wochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .
Hslierl . Üe ! egrapb9 « - A « t (Bheinstrasse 9 ) ist ununter *

broohen geöffnet . .
Kaiierl , Post ( Bheinstrasse 9 , Sohützenhofstrasse 3 und Mittel

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 7 Uhr Morgen
bis 8 Uhr Abends .

Höaigl , Ithloss ( am Markt ) . Gas teilen im Schloss . ,
Protestaatluhe HaB,tklisho (am Markt ) . Küster wohnt »

der Kirche .
Protest . Bergklrohe ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan ,

Äatlaolieefce lothklrshe ( Friedrichstrasse 22 ) , Den gansv

Tag geöffnet . . x
Synagoge ( Michelsberg ), Wcohengottesdienst Morgens » / > -

Nachmittags 6 Uhr . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

744,8
3,4 4,4

4,3
68

N .O .
s. schwach .

Völl , heiter .

1,1
ti

Frische ächte

Kieler Sprotten

Evangettsch - Mtherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .
Sonntag den 27 . April ( Mis . domini ) Vormittags 9 Uhr : Predigt -

gotteSdicnst . Herr Pfarrer Hein .

katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .
Zutritt Jedermann gestattet .

Sonntag den 27 . April Vormittags » ’/aUhr : Heil . MessemüPredigt
Herr Pfarrer Hülkart , Hellmuudstraße 27b .

Apostolische Gemeinde .
Predigt für Jedermann Sonntag Abends 6 Uhr in der GewerbehM

Herr G . Täubner .

Dentschkatholische ( freireligiöse ) Gemeind «.
Sonntag den 27 . April Vormittags 10 Uhr : Erbauung im Saale d«

Mittelschule in der Rheinstratze No . 74 . Herr Prediger Schneibel .
Predigt über Joh . 8 , V . 32 : . Ihr werdet die Wahrhett erkennen md
die Wahrheit wird euch frei machen .

" Lied : No . 211 .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 ( HauSkapelle ) .
Samstag Vormittags 9 */a Uhr , Samstag Abends 6 Uhr , Sonntag Slot*

mittags 10 ' /- Uhr ( kleine Kapelle ) .

I . Angautine ’ s Engllsh Chwreh .
Second Sunday after Easter . Matins , Sermon and Holy Communion

at 11 . Evensong and Litany at 3 . 30 .
Wednesday . Matins and Litany at 11 .
Thursday . S . 8 . Philip and James . Holy Communion at 8 . Matini

at 11 .
Friday . Evensong at 4 .

The Church Library is open en Wednesday and Friday
after Service .

2 Uhr ist Andacht mit Segen .
Täglich sind heil . Messen 5 ' / - , 61/ *, 7 und 9 Uhr .' ■ ' ’

Freitag Morgens 61/ * Uhr sind Schulmessen .

Evangelische Kirche .

Sonntag den 27 . April . Mis . domini .

Hauptkirche : Militärgoüesdienst 8 ‘A Uhr : Herr Rel . -Lehr . vr . Spiez .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs
Nachmittagsgottesdienst 27 » Uhr : Herr Pfarrer Köhler

(Prüfung der Confirmanden .)
Bergkirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Vicar Grein .
Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Cons .-Rath Ohly .

Katholische Nothkirche , Friedrichstraße 88 .

2 . Sonntag nach Ostern .
Vormittags : Heil . Mefim find 57 «, 67 - « nd 117 » Uhr ; Messe mit

Gesang und Predigt 77 - Uhr ; Kindergottesdienst 81/ « Uhr : Hoch-

Henning
Freund,
Plast, B
Bothgeb
Lipporn
bau », I
Schneid-
Dilsheir

Eli
Schmitz.

Eugelha
E

Mihling .
Phaff, A
Sinker
Beimanj

<
Beck, D
Bomber:
Schmorl
tib , In
lolb, st
।ranke ,
, VI «
»Iller ,
Bompei
fendels"
oumiei

h 1
Bachfeli
Mohter,
Mord

BrJber,
Mel
igMe ,

Suche ewige Theilnehmerinuen zu einem eng ! . Fort -

bildangs -Cursus . L . Spiess , Ettsabetheustraße 8 . 10714

Latein , Griechisch « nd Französisch Mr Schüler beider

Gymnasien bis Untersecunds einbegriffen , mit besonderer Be¬

rücksichtigung der in den Schrtlextemporalie « auznweu -

bevbe « Regel « , von einem Philologen . Mittlers Preise .

Räßeres in der Expedition d . Bl . 824

Franz . Nachhülfestunden zu bill . Preise . Näh . Exped . 11042

Ein junges Mädchen , geprüfte Lehrerin , wünscht Privat -

stunden zu ertheilen . Mäßige Preise . Näh . Exped . 9044

n Privat unterricht in den Fächern der unteren Gymnasial¬
blassen gesucht . Gef . Offerten mit Preisangabe unter A . R . I

in der Exped . d . Bl . erbeten . 11504

CVdj habe mich hier niedergelassen und ertheile in deutscher ,

lateinischer , griechischer und französischer Sprache , in

Mathematik , Geschichte , Geographie und Literaturgeschichte

gründlichen Unterricht . Knabe « , welche aus hiefigen

höhere « Schule « keine Ausnahme gesunde « haben ,

werde « i « Privatkurse « schnell gefördert . Herr Regie¬

rungs - Präsident von Wurmb und Herr Polizei - Präsident
Dr . von Strauß und Torney geben aus Wunsch gütige
nähere Auskunft . Dr . Vonneillch , Walramstr . 7,1 . 11399

lehrt ein Italiener . Näh . bei den Herren
liailvllISCu Feller & Gecks , Langgasse . 5182

Evang . Sonntagsschule : Sonntag den 27 . Aprll Vormittags 117 - M
im Saale des evangelischen VereinShanseS , Platterstrahe la . Abend -
Andacht 8 Ubr .

___________________________

FreetdeH - Ffikrer .

Höalgllche Se & aweplele . Heute Samstag : „ Der Postillon von
Lonjumeau

“ .
Cnbaai . Den ganzen Tag geöffnet Nachmittags 4 Uhr : Conoert

Abends 87 - Uhr : Rdunion dansante .
MirkeMs Mejeeeaeieetelleeig ( neue Colonnade ) . Geöffnet ,

Täglich von 9 — 6 Uhr .
Semälae - GaUerie dee Haee . HuitverolBi (im Musen » )

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags v»
11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

■ « ■ »gl . 9jnndei ! 31bllothek . Geöffnet täglich , mit Ausnah » *

des Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Büokgah *

von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Lluözug auö den Civilstandö - Register « der Ttadt
8

Wiesbaden vom 24 . April .

Geboren : Am 21 . April , dem Viktualienhändler Carl Rücker e. S . ,
R Carl Heinrich . — Am 22 . April , dem Taglöhner Georg Schreiner
«

'
% N Georgine . — Am 19 . April , dem Maurergehülfen Friedrich

Heinrich Gruber e. S ., N . August Wilhelm Carl . — Am 19 . Apttl , dem
Tüncher Wilhelm Cramer e. T ., N . Luise Dorothea Wühelmine . — Am

28 Avril , dem Müllergehülfen Adam Datum e. T ., N . Pauline Emilie .
—

'
Am 23 . Aprll , dem Häfnergehülfen Heinrich Bickel e. T ., N . Wilhelmine .

— Am 21 . Aprll , dem Schreinergehülfeu DtonyfiuS Haag e. S ., N .
Adolph . — Am 24 . Aprll , e. unehel . T ., N . Elisabeth .

Aufgeboten : Der Herzogl . Leuchteubergische Kammerdiener Johann
Leopold Julius Ulmann von Zabeln in Curland , wohnh . dahier , und

Susanne Catharine Becker von Biebrich -Mosbach , wohnh . dahier . — Der

Metzger Franz Georg Klink von Groß - Gerau tat Großherzogthum Hessen ,
wohnh . dahier , und Catharine Christine Maul von Jugenheim tat Groß -

herzogthum Hessen , wohnh . dahier . — Der verw . Buchdruckergehülfe Leberecht
Fttedrich Köhler von Laustgk , Kreisdirectiou Leipzig , wohnh . dahier , und

Apollonia Licht von Castel bei Mainz , wobuh . dahier .
Verehelicht : Am 24 . Aprll , der Redatteur Max Heinrich Anton

Hermann v . Flotow von Trier , wohnh . dahier , und Caroline Catharine
Therese Werner von hier , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 24 . April , Helene , geb . Löwe , Ehefrau des Tünchers
Wilhelm Kühn , alt 47 I . 4 M . 6 T .4

______________
« öuiglicheS Standesamt »

Meteorologische B - obachtnugerr
der Station Wiesbaden .

1884 . 24 . April .
6 Uhr

Morgens .
2 llhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .
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Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 25 . April 1884 .)

Adler i

Uesse , Fabrikbes ., Heddernheim ,
gohweiss , Kfm ., Neufreistett .
Brand , Kfm ., Berlin .
Rempel , Fabrikbes ., Bielefeld .
Altenberg , Kfm ., Berlin .

Alleeeaali

Rittershaus ,
*

Kfin ., New - York .

Strauss , Fr . Amtmann ,
Bittergut Obertoppstedt

Belle vuei
Bachofen von Echt , Fr , m . Tcht .,

Nussdorf .
Voeien , m . Fr . , Bonn .

Hotel Blockt
Mel , Fr . Oberst m . T . , Haag .
Elias, m . Fr . , Hamburg .
Asmus, Fr . m . Tchter , Bonn .
Wolff, FrL , Bonn .

CHluiecher Hof i
v, Buddenbrock , Fr . Baron ,

Loschkeim .
Hotel Basch i

Maller, Schuir , m . Fr . , Hannover .
Stage . Prediger , Berlin .
Stage , cand . theol . , Strassburg ,
i, Waldow , Offizier , Stargard .

Kinhomi
Henning , Kfm ., Berlin .
Freund, Kfm ., Frankfurt .
Pl&at , Kfm ., Köln .
Epthgeb , Kfm ., München .
Lipporner , Kfm ., Speyer ,
tau », Kfm ., Frankfurt .
Schneider , Brgrm, , Dietersheim .
Dalsheim , Kfm, , Elberfeld .

Eleemhahzs - Hotel i
Schmitz, Fr . , Elberfeld .

Engel )
Engelhard , Frl . Bent ., Gotha .

Englischer Hof t
Hihling , Hotelbes . , Berlin .
Fhaff, Advocat Dr ., Holland .
Staker , Dir . m . Fr ., Hamburg .
Bemann , Kfm . m . Fr . , Berlin .

Krüner Walds
tak , Dr ., Stuttgart .
Somberger, stud . phil . , Köln ,
tamorl , Kfm ., Frankfurt .
Wb, Ingenieur , Dahlhausen ,
jdb , stud . ehern ., Dahlhausen ,
franke , Kfm, , Plauen .

Vier Jahreszeiten i
Söller, m . Fr ., Bremen .
Bemperer , m . Fr ., Magdeburg ,
« ndelssohn , Berlin ,
roumier , Paris .
. Weisse Lilien s
“« Meld , Kfm ., Frankfurt
tahter , Apoth . , Klingenberg ."Word , m . Farn . , Pyrmont

Kassaner Hoft
“ wer , Sayn .
^ Gelder , m . Fr ., Amsterdam
ÜSjne. 2 Hm .,_____ Amsterdam .

Sennenhoti
Hahn , Kfm .,
Binder , Kfm .,
Fell , O .- Inspector ,
Demilas , Kfm .,
Brand , Kfm .
Lefebore , Kfm .,

Saarbrücken .
Berlin .

Frankfurt
Mannheim .

Westerburg .
Köln .

Hotel du Parot
Mahlmann , Fr . Bent , Boppard .
Voigts , Fr . Bent . m . Tochter ,

Petersburg .
Rheim - Hotel t

Nitzschner , Bent , Dresden .
Nitzschner , Fr . m . T . , Dresden ,
v . Brandenstein , Bent , Dresden ,
Baumann , Hauptmann , Dresden .
Albert , Gerichtsrath , Trier .

Bömerhad i
Grimm , Bechtsanw . Dr . m . Fr . ,

Reichenbach .
Baum , Bechtsanw ., Glauchau .

Roses
Flinsch , Fabrikb . m . Farn , u . Bd . ,

Frankfurt .
Thome , m . Fr . u . B ., New -York .
Thorne , Frl ., New -York .
Wachsmann , Stuttgart .

Weisser Seh warn s
v . Berlepsch , Fr . Baron , Dresden .

Spiegels
Claasen , Fr . m . Tochter , Köln ,
v . Heuduck , Frl ., Metz .

Taumme - Hotel s
Bibers , Fr . Comm .- Bath , Hagen .
Buschhaupt , Fr . Bent , Bonn .
Bibers , Hagen .
Brauer , Kfm ., Lüneburg .
Erbstein , Kfm ., Petersburg .
Butsohbach , stud . jur . , Bonn .
Hausmanns , Kfm ., Ehrenbreitstein .
Ziervos , Leipzig ,
Hörhammer , Fabrikb . , Metz .
Mönchs , Frl ., Baden .
Schneider , Frl ., München .

Hotel Vogels
de Huygees , Fr . Stiftsdame m . B .,

Walloe .
v . Glinka , Fr . Geh .-B . , Bugsland .
Krings , Kfm ., Dülken .
Ahnemann , Frl ., London .
Hector,Postverw .m .Fr ., Grumbach .
Gänsen , Sem .- Dir . Dr . , Boppard ,
v . Berg , Fr . Frfr . m . T ., Dresden .

Im Privathäuse » >
Villa Carola :

Frhr . v . Mansberg , Oberst - Lieut ,
Dresden - Neustadt

Mainzerstrasse 8 :
Crowther , Fr . m . T -, Huddersfield .
Morton , Fr . m . 2 T . , New -York .
Newboldt , Fr ., New -York .

Taunusstrasse 45 :
Kielmansegge , Graf m . Farn . u .

Bed .«________________ Hannover .

Frankfurter Eorrrse
. . .

b .
® Ubergelb 168 R « . - Pf .

Men . . . . 9 . 65 .
Mcs .-Stücke . . 16 , 22 ,

» B .
-

.
-

.
- S : k :

in » old . 4 „ 23 „

vom 24 . April 1884 .
Wechsel .

Amsterdam 169 .40 bz .
London 20 .40 bz .
Paris 81 .05 - 81 - 05 bz .
Wim 168 bz .
Frankfurter Bauk - Discouto 4 % .
Reichsbauk - Discouto 4 % .

Der Sohn der Gräfin .
Ei « Roma « aus dem Schausptelerleben von Clara Pause .

Sorts .) -------

bierte Act war zu Ende . Graf Hohenfels hatte mit
Sohn und Baron Rothenburg die Loge verlassen . Die

Damen waren allein .

So lange der Baron und Alfred sich in ihrer Nähe befanden
und jeder ihrer Blicke der eifersüchtige » Controle des Erstere » aus «

gesetzt schien , hatte Gabriele nicht mit einem Worte das tiefe
Interesse verrathe « , welches die Erscheinung und das Spiel
Richard Walther ' s ihr einflößten . Mit ihrer Tante allein

geblieben , legte fie plötzlich ihre kleine schmale Hand auf deren
Arm , und fich zu ihr neigend , hauchte fie hold erröthend mit leise
bebenden Lippen :

„ So , Tante , denke ich mir , muß Friedrich gewesen sein .
*

Adele zuckte zusammen . Was sie gedacht , Gabriele sprach es
aus , und wurde auch die Wunde ihres armen Herzens noch so
zart berührt , die Berührung schmerzte doch und die Wunde blutete
von Neuem .

„ Wie kommst Du daraus , Gabriele ? " stieß fie mit zuckenden
Lippen hervor , vergebens bemüht , ihrer Bewegung Herr zu
werden .

„ Meine Worte sollten Dir nicht wehe thu « , meine beste Tante, "

sprach Gabriele weich und innig . „ ES geschah fast unwillkürlich ,
daß die Erscheinung des jungen Mannes , sein herrliches Spiel
mir unser Gespräch von gestern wieder in die Erinnerung brachte .
Bist Du mir böse ? Für unsere thörichten Phantasten können wir

ja nichts , fie kommen über uns , ohne daß wir fie suchen , und

setzen fich , trotz allen Widerstrebens von unserer Seite , in Kopf
und Herzen fest . "

„ Du hast Recht , mein Kind, "
entgegnete Adele leise mit tiefer

Bewegung , „ fie kommen über uns , ohne daß wir fie suche » , fie
überwältigen uns . Ist es mir doch heute ebenso ergangen . "

Unmittelbar darauf kehrte Baron Rothenburg zurück . Er

schien heftig erregt , wie sein gerötheteS Antlitz und die finster
grollend zusammengezogenen Augenbrauen deutlich verriethen .
Selbst seiner Stimme hörte man den mühsam verhaltenen Unmuth
an , als er fich , nachdem er seinen Platz hinter Gabrielens Stuhl
wieder eingenommen , mit der Frage an die Comteffe wandte :

„ Ist es wahr , mein Gnädigste , was ich soeben aus Alfreds
Munde vernommen , daß wir in den nächsten Tage » Gelegenheit
haben werde » , diese » Herrn Walther " — dabei streifte sein glühen¬
der Blick das schöne Antlitz Gabrielens — „ persönlich kennen zu
lernen , da Sie ihn in Ihren Salons empfangen wollen ? "

„ Wie , Tante, "
fragte Gabriele überrascht , „ den jungen Schau¬

spieler willst Du empfangen ? "

„ Dein Bruder wünscht es , und Dein Vater ist dieser Ein¬
ladung nicht abgeneigt . Ich war anfangs gegen dieselbe und ,
offen gestanden , ich bin es auch jetzt noch . Doch Alfred ist eigen¬
finnig und gewöhnt , daß Alles nach seinem Willen geschieht . So
wird man fich den Besuch des jungen Mannes gefallen laffen
müssen .

"

„ Ich bin durchaus Ihrer Anficht , gnädigste Comteffe, "
ergriff

der Baron lebhaft das Wort . „ In der That , ich begreife Alfreds
Pasfion für diesen Schauspieler nicht . Man kann ja den Künstler
achten . . . muß man fich deshalb gleich mit ihm befreunden ?
Unsere heutigen Künstler überheben fich ohnedem nur zu gern
ihrer Stellung ; man sollte fie nicht in ihrer ungeheuren Arroganz
noch bestärken .

"

„ Doch dem wahren Talente , diesem göttlichen Geistesfunken
im Menschen , darf man ja wohl Huldigungen darbringen , zu
denen man fich bei anderen gewöhnlichen Menschen nicht herab -

laffen würde, " warf Gabriele , durch die Bemerkung des Barons
gereizt , dazwischen .

„ Allerdings , mein Kind, " bemerkte Adele , „ aber auch diese
Huldigung hat eine Grenze , die nie überschritten werden sollte .
Wir find unserem Stande Rückfichten schuldig , welche durch die
unbedachte Wahl unserer Bekanntschaften leicht verletzt werden
können .

"

„ Und um dieser Rückfichten willen hätte ich gewünscht , daß
dem bürgerlichen Schauspieler die Salons des Palais Hohenfels
verschloffen geblieben wären, "

fügte der Baron , seine « Mißstimmung
über die freundschaftliche » Beziehungen Alfreds zu Richard Walther
Ausdruck gebend , lebhaft hinzu .

Ein ernster , fast vorwurfsvoller Blick aus den tiefblauen
i Augen der jungen Gräfin traf das erregte Antlitz des Offiziers .
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» Das find Ansichten , Herr Baron , die wohl Ihrerseits nicht
ganz vorurtheilssrei find,

" sagte sie kühl . „ Was meinen Bruder

betrifft und seinen freundschaftlichen Verkehr mit Künstlern , den
Sie ihm so sehr zum Vorwurf machen , so wiffen Sie ja , daß
Alsred Geist und Talent fast ebenso hoch schätzt wie Adel und
Geburt , doch deshalb wird er niemals vergeffen , was er sich und

seinem Stande schuldig ist . Den Mann , den mein Bruder seinen
Freund nennt , können wir ohne Bedenken in unseren Salons

empfangen . . . Alfreds Freundfchaft ist uns Bürgschaft , daß
Jener unsere volle Achtung verdient . Auch können wohl in

unserer Zeit die Grenzen zwischen Adel und Bürgerschaft nicht
mehr so haarscharf beobachtet werden . Einem gewißen Geistesadel
müssen wir unbedingt seine Rechte zugestehen .

-

Der Baron nagte , von Unmuth über die Entgegnung Gabrie -

lens gepeinigt , an feinem blonden Schnurrbart . Wie sollte er

sich diese ihre lebhafte Parteinahme für den Schauspieler deuten ?

Hatte ihr derselbe ein so außerordentliches Interesse einzuflößen
vermocht , daß sie selbst ihren Stolz darüber vergessen konnte ?

Noch niemals bis zu diesem Augenblicke hatte er ähnliche Aeuße -

rungen von ihren Lippen vernommen .
Allerdings war auch Adele von der lebhaften Aeußerung

ihrer Nichte einigermaßen überrascht worden , doch war sie der

Meinung , daß der Baron mit seinem scharfen Urtheil über den

Umgang ihres Bruders mit Künstlern dieselbe provocirt habe .
Gabriele liebte ihren Bruder über Alles . Ein Tadel , der ihn
traf , verletzte auch fie , und nie duldete fie , daß man ihren hoch¬
herzige » Alfred in ihrer Gegenwart eines unedel » Gedankens zieh .

Da Adele um jeden Preis zu verhindern wünschte , daß der
Wortstreit zwischen Gabriele und dem Baron eine ernste Wendung
nehme , bemerkte fie scherzend zu diesem : '

„ Es ist wirklich vergeblich , lieber Baron , fich mit Gabriele
ober Alsred in eine derartige Discusfion einzulassen . Diesen
beiden eigenfinnigen Köpfen gegenüber eine Ansicht behaupten zu
wollen , wenn fie fich von dem Gegentheil überzeugt glauben , ist
geradezu eine Unmöglichkeit . Nehmen Sie fich ein Beispiel an
mir und lernen Sie bei Zeiten nachgeben . . . es ist das Beste ,
was ich Ihnen rathen kann . Im Uebrigen dürfen Sie gewiß
sein , in mir stets eine treue Verbündete zu finden . -

Der Baron ging anscheinend heiter auf den Scherz ein .
» Mit einer solchen Alliirten im Bunde , meine Gnädigste ,

wage ich den Kamps ! " sagte er mit einer eleganten Verbeugung .
„ Hüten Sie Ihren Vortheil , Comtessel -

fügte er zu Gabriele
gewendet hinzu . „ Wir find gerüstet .

-

In diesem Augenblick traten der Gras und Alsred wieder
in die Loge , und fast gleichzeitig nahm auch der letzte Act feinen
Anfang . ( Forts , folgt .)

A « s dem - reiche .
* Deutscher Reichstag . ( Sitzung vom 24 . April .) Auf der Tages¬

ordnung der heutigen Sitzung des Hauses steht die erste Berathung des
Pensions -Gesetzes. — Abg . v . Bernuth befürwortet die commiflarische
Berathung und erklärt , seine Fraktion halte anch jetzt , wie im Vorjahre ,
an den beiden in der Commfifion vereinbarten Grundsätzen fest : 1) Das
Dtensteinkommen der Offiziere ist von der Communalbesteuerung frei zu
lassen , nicht aber die Revenüen der Offiziere aus Privatvermögen : 2 ) die
günstmere Lage der Penfionirten soll nicht blos den Kampfgenosse » von
1870/71 zu Gute kommen , sondern auch eine weiter zurückwirkende Kraft
haben . — Feldmarschall Graf Moltke hofft , die Commisfiou werde sich
nicht dazu verstehen , die Heranziehung des Privatvermögens der Offiziere
mr Communalbesteuerung zu beschließen . Wie wolle man denn einen
Offizier zu Gunsten einer Stadt besteuern , die ihm dafür keine Gegen -
leistungen gewährt , die nichts für die Garnison thut ? Für den Staat aber
als den Erhalter der sozialen und öffentlichen Ordnung müsse der Offizier
wie zeder Andere zahlen (Der Redner ist anf der Journalistentribüue
anßcrst schwer verständlich .) - Abg . Mayer ( Württemberg ) will keine
neuen Vorrechte für die Offiziere einführen und erklärt , er werde an der
Forderung der Communalbisteuerung der Offiziere festhalten . - Abg .
Reichensperger ( Olpe ) hält an der Communalbesteuerung der Offiziere
aus ihrem Privatvermogen fest . — v . Manteuffel will für die Milttär -
personen überhaupt keine Communalbesteuerung zulassen und beantragt ,
den Entwurf an eme Commfifion von 21 Mitgliedern zur Vorberathung
zu überweisen . — Abg . Richter ( Hagen ) erklärt , er könne dm Offizieren
kein Vorrecht vor den Beamtm einräumen ; die Offiziere genössen von den

Städten in vollstem Maße und im vollste « Umfange die Vorthelle , nament¬
lich in Betreff der Schuleinrichtuugen ; gerade letztere feien ja ost
Garnisonsverlegungen entscheidend ; überdies gestatte die ungünstige La «
der Commnnen diesen nicht , auf die Communalsteucr der Offiziere zu v« ,
zichim . — Kriegsminister Bronsari von Schellendorfs : Bonden
meisten Rednern wird die Frage der Communalbesteuerung der Offiziere
in den Vordergrund gestellt , aber schon die Erfahrungen in der im vorig »,
Jahre thätigen Commfifion zeigen , wie überaus schwierig oder fast nnmög ,
ltch es ist , bei diesem Anlässe diese wichfige Frage gewissermaßen gelegentlich
zu lösen . Was sodann die Frage der rückwirkenden Kraft anbelaugt , s,
ist die Regierung gerne bereit , zu einer Verständigung zu gelangen , bagegett
aber muß fie sich verwahren , daß die Frage , wie verabschiedete Offiziere w
behandeln find , vermischt werde mit der ganz heterogenen Frage des Com -
munalstmerwesens ; etwaigen Versuchen , nach dieser Richtung hin vorzu .
gehen , werden fich die verbündeten Regierungen entschieden widersetzen . Der
Redner tritt sodann den Vorwürfen des Abg . Richter , daß in der Ar « «
der Adel bevorzugt werde , mit dem Bemerken entgegen , ein solches
fahren würde er für eine grobe Pflichtverletzung halten . — Abg . Meyer
( Jena ) hält die Comwunalbesteuernug der Offiziere nicht für ein heterogenes
Element , das in das Gesetz hiueingetragm werde ; er kann von dem vorig-
jährigen Standpunkte der Nationalliberalen auch jetzt nicht abgehen . -
Abg . Windthorst bittet die Regierung , dm Widerspruch gegen die Cm -
muualbesteuernng des Privatvermögeus der Offiziere anfzugeben . — Der
Kriegsminister bedauert , den Widerspruch aufrecht halten zu müssen.
— Graf Moltke betont , daß die in den Vordergrund gestellten Leistung «
der Städte für die Garnisonen weit übertroffen würden von den Gegen¬
leistungen , die namentlich die kleinen Städte vom Militär empfangen . -
An der wetteren Debatte betheiligten fich der Abg . Richter ( Hagen ), der
Kriegsminister und der Abg . Reininger , worauf die Vorlage ««
die gestern für dm Antrag Büchtemann - Eberty beschlossene Commission bm
21 Mitgliedern verwiesen wird . — Nächste Sitzung am Freitag . — SW
der Sitzung 5 Uhr .

* Preußischer Landtag . ( Abgeordnetenhaus . Sitzung »«
24 . April . Im weiteren Verlaufe der heutigen Sitzung des Hanfes W
Abg . Hahn bezüglich der Wahl des Abg . Lyncker weiter aus , dm
Regierungs -Präfidenteu Steinmaun treffe ein begründeter Vorwurf nicht , ta
Uebrigen schienen allerdings Unregelmäßigkeiten vorgekommen zu sck.
Wolle man aber nicht die Wähler und die Gewählten vergewaltigen , s«
müsse man die Wahl für gültig erklären ; er empfehle daher die Anuchwe
des von des Redners Partei ( Conservative ) gestellten , die Wahl für gültig
erklärende » Antrages , welcher außerdem noch verlangt , daß Beamte , di!
fich Ueberschreitungen der Amtsbefugnisse haben zu Schulden komm«
lassen , zur Verantwortung gezogen werden . — Abg . v . Lücken etilirt :
Sein Name und diejenigen anderer conservative » Commisstons - Mttglilda
seien nicht irrihümlich unter den Commissions -Antrag gerathen , sondern
vielmehr irrihümlich unter den obigen conservative » Antrag . — Abg.
Bachem beantragt z» dm Anträgen einen Zusatz , nach welchem von dm
betreffenden Maßnahmen gegen schuldig befundene Beamte dem fianfe
Kmntniß zu geben ist . — Abg . Dirichlet betont , daß sich die Wahl-
Proteste und der Commisfions - Beschluß nicht auf formelle UnregelmM -
ketten , sondern auf tendenziöse Wahlbeeinflussungm beziehe » , besonders anf
die Wahlbeeinfluffungen , welche Präsident Steinmann ausgeübt , beffffl
ganzes Verhalten anf polttfichem und auf dem Verwaltungsgebiete un«>

träglich geworden sei und eine gedeihliche Selbstverwaltung im RegterunÄ -

Bezirke Gumbinnen vollständig unmöglich mache . Ei » solches Verholt «
eines so hochgestellten Beamten müsse vothwendig einen Zustand der W -

Wirrung herbeiführen . — Minister v . Puttkamer will über die Frag !
der Gültigkett oder Ungültigkeit der Wahl nichts änßem , um die @t « $t
der verfassungsmäßigen Rechte nicht zu berühren ; er wolle nur über di!
Angriffe auf einen Staatsbeamten sprechen, etwaige Unzuläsfigkeiten atttr-

kennen , aber auch ungerechte Beschuldigungen widerlegen . Wenn die «
dm Wahlprotesten gerügte formelle Aenderung der Urwahlbezirke dul¬
den Präfidenien Steinmann eine Ungültigkeits - Erklärung der Wahl bk-

wirken sollte , so unterliege dies dem freien Beschlüsse des Hanfes .
rechtigt sei Präsident Steinmann zu diesen Correcturm gewesen , weil da
ausführenden Staatsorgane , in diesem Falle die Landräthe . der AuM
der Regierungs - Behörden unterliegen . Nur die Form des Eingreifens bei
Präsidenten Steinmann sei nicht ganz correct gewesen . Daß aber b«

sonstigen Beschuldigungen durchaus nicht in dem Maße begründet gewesen
seim , daß man dm so horrendm Beschluß , den Präsidenten Stein « ann

strafrechtlich verfolgen zu wollen , habe faffen können , dies habe ja
Commisfiou durch ihren jetzigen Antrag , der fich mit dem Präsides »
Steinman » gar nicht befasse, ohne daß neue Thatsachen vorgebracht wow »

seien , selbst anerkannt . Was übrigens de » vielgerügten Brief des Prästd « U
Steinmann anbelange , so habe Steinmann auf die sehr ernste , fettens nj
Ministers erfolgte Vorstellung sein höchst schmerzliches Bedauern über d«

Brief ausgesprochen . Die Spannung und Unerträglichkeit der Verbältw "
im Regierungsbezirke Gumbinnen habe ihre Ursache keineswegs tM »

dortigen Vertretern der Regierung , sondern in gewissen Politikern , w « V
ohne Conflicte mtt der Regierung schlechterdings nicht exiftiren könneni W»

deren Vorgehen nothwendig zu einem scharfen Verhalten fettens gewm »

Hafter Beamten führen müsse . Was etwa von Beamten in unzulM «

Weise zur Beeinflussung der Wahlen geschehe , werde doch stets wen »"

dem in Schatten gestellt , was in dieser Richtung von den Mitgliedern .

Fortschrittspartei geleistet werde . — Abg . Korsch begründet dm com
vatwen Antrag vom juristischen Standpunkte aus . — Hierauf wirb
weitere Discusfion auf Freitag um 11 Uhr vertagt ; die TageSorbin ®«

1 bleibt dieselbe . Schluß der Sitzung um 1 ' / - Uhr .
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